Oeffentlicher Anzeiger. 


Beilage. zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 27). 


MR. 


Danzig, den 7. 


—— — 


Juli 1883. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


3144 Das dem Ho beſitzer Auguſt und Anna geb' 
Guddeck⸗ Lemke'ſchen Ehle ie in Robach 
belegene, im Grundbuche von Robach Band 1 Blatt 465 
verzeichnete Grundſtück Robach No. 30, ſoll om J. Sep: 
tember 1863, Vormittags 10 Uhr, im Gerichts⸗ 
gebäude zu Elbing, Zimmer 12, im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags daſelbſt an demſelben Tage, 
Vorm. 11½ Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 52 a 30 qm; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grunde 
ſtener veranlagt worden: 17% Thlr.; der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 204 Mark. 

Der das Grundfſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei Zimmer 11 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamleit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgeforrert, dieſelben zur Vermeidung der Prälluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Elbing, den 25. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


e 
3145 Das den Müller Johann und Magdalen 
geb. Gehrmann Stobbe ſchen Eheleuten gehörige, in 
Tolkemit Abbau No. 274 belegene, im Grundbuche von 
Tolkemit Br. 5 Bl. 1041 verzeichnete Grundſtück 
Tolkemit No. 254 ſoll am 14. September 1883, 
Vorm. 10 Uhr, im Gerichtsgebäude zu Elbing, 
Zimmer 12, im Wege der Zwangs vollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Uitheil über die Ertheilung des 
Zuſchlags an demſelben Tage, Vorm. 12 Uhr daſelbſt 
verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
60 terliegenden Flächen 110 4 5 ha. 
%% o qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ME zur Grundſteuer verankagt worden, 4352¼ % Rthlr; 
u Nugungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 135 Mk. 


ſteuer 
Na 


das Grundbuch bedürfende, 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei, Zimmer 11 eingeſehen werden 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Elbing, den 21. Juni 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


3146 Das den Rentier Eduard und Clara geb. 
Gottſchalk⸗Muſſog'ſchen Eheleuten gehörige, in Neu 
ftadt Weſtpr. belegene, im Grundbuche von Neufiart 
Band 1 II. Blatt No. 65 verzeichnete Grundſtück soll 
am 2 2. Auguſt 1883, Vormittags 11 Uhr, an 
der Gerichtsſtelle hierſelbſt, Terminszimmer No. 10, Im 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Erthellung des Zuſchlags am 24. Auguſt 
1883, Vormittags 9 Uhr, ebendaſelbſt verkünde 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: A In 
87 a, 90 qm. Der Reinertrag, nach welchem das 
Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 
11,33 Thaler. Der Nutzungswerth, nach welchem das 
Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 690 M. 

Die das Grundſtück betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatis 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 1 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oter ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens bis 
zum Erlaß des Ausſchluß⸗Urtheils anzumelden. 

Neuſtadt Weſtpr., den 28. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3147 Das dem Johann Gottfried Felsti und deſſen 
Ehefrau Florentine geb. Gieſebrecht gehörige, in Gute; 


herberge No. 4 belegene, im Grundbuche Blatt 12 ver⸗ 


zeichnete Grundſſück fell am 1. September 1883, 


Vormittags 11%, Uhr, im Zimmer Nr. 6, im Wege 


der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
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die Erthellung des Zuſchlags am 3. September 1883, 
Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 35 a 28 qm, 
rer Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ | 
fteuer veranlagt worden: 14,46 Mark. 

Der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das 
Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 450 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwe'ſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8. eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 26. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 11. 


3148 Das dem Johann Leonhard Pomperowitz, 
dem Auguſt Heinrich Pomperowitz, der Frau Emilie 
Kratzenſtein geb. Pomperowltz, der Frau Louiſe Rein⸗ 
hold geb. Pomperowitz, der geſchledenen Frau Marle 
Gepp geb. Pomperowitz und der verwittweten Frau 
Veronica Scheerer geb. Pomperowitz gehörige, in Ohra 
Roſengaſſe No. 380 belegene, im Grundbuche von Ohra 
Bl. 11 verzeichnete Grundſtück ſoll am 2 7. Sep⸗ 
tember 1888, Vorm. 11%, Uhr, im Zimmer 
No. 6 im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlogs am 29. 
September 1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 8 ha 11 a 


80 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 227,97 Mark; 
der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 420 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachwelſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei VIII. eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander» 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſton ſpäteſtens 
im Berfteigerungs » Termine anzumelden. 

Danzig, den 23. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


9149 Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns 

errmann Spriegel hier gehörigen, in Danzig, Langen⸗ 
Pearl No. 9 und Hundegaſſe No. 90, ſowie Langen, 
Markt No. 10 belegenen, im Grundbuche von Langen, 
Markt Bl. 16 bezw. Bl 43 verzeichneten Grundſtücke 


ſollen am 2 1. September 1883, Vorm. 11 Uhr, 
im Zimmer No. 6, im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Erthe lung des 
Zuſchlags am 2 4. September 1883, Mittags 
12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks Langenmarkt No. 43: 3 4 25 am: 
Langenmarkt Ro. 16: 6 a 38 qm; der jährliche 
Nutzungswerth, nach welchem die Grundſtücke Langen⸗ 
Markt zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 18000 Mk. 
bei dem Grundſtück Hundegaſſe 3800 Mk. 

Der das Grundftück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präklufion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 26. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


3180 Das dem Landwirth Auguſt Kreft gehörige, 
in Nakel beſegene, im Grundbuche von Nakel Bd. 1 
Bl. No. 10 verzeichnete Bauer⸗ und Wieſen⸗Grund⸗ 
ſtück ſoll am 18. September 1888, Nachm. 
3 Uhr, an Ort und Stelle im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
thellung des Zuſchlags am BO. September 1883, 
12 Uhr Mittags, an der Gerichtsſtelle verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 225,27, 98 ha, 
wovon 13, 49,10 ha Wieſen ſind; der Reinertrag, nach 
welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ 
den: 110,19 Thlr. = 330,57 Mark; Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worden: 174 Mark. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in der 
Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 20. Inni 1883. 


Königliches Amtsgericht 3. 


3151 Der dem Kaufmann Jtzig Jacobſohn zu 
Lubahn gehörige in Lubahn belegene, im Grundduche 
von Lubahn Band J. Blatt Littr. B. C. verzeichnete 
Rittergutsantheil ſoll am 13. September 1883, 


2 
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Nachmittags 3 Uhr, an Ort und Stelle im Wege der 
Zwangs vollſtreckung verfteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlags am 15. September 1883, 
Mittags 12 Uhr an hiefiger Gerichtsſtelle verkündet 
werden. 5 0 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund ⸗ 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks 783,00, 08 ha; 
der Reinerirag, nach weichem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 1569,28 Thlr. 4707,84 M. 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtäck zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 1053 Mark. 

Die das Grundſtück betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander ⸗ 
weite, zur Wirkſamkelt gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge” 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens bis zum Erlaß des Ausſchluß⸗Urtheils anzumelden. 

Berent, den 21. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 3. 


3152 Das den Beſitzer Simon und Eliſabeth geb. 
Zadrowska-Krauſe'ſchen Eheleuten gehörige, in Stecklin 
delegene, im Grundbuche von Stecklin Blatt 2 ver⸗ 
zeichnete Grundſtück ſoll am 28. September 1688, 
Vor mittags 10 Uhr, im Terminszimmer No. 15, im 
Wege der Zwangs vollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags falls kein 
Widerſpruch erhoben wird an bemfelben Tage, Vorm, 
12 Uhr, in demſelben Termins zimmer verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundfteuer 
unterliegenden Flachen des Grundstücks: 89 ba 82 4 
74 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grunpftüd 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 272/100 Thlr.) 
Nutzungswerth, nach weichem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 60 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grunbbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3 a eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum over ander⸗ 
weite, zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Nealrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zue Vermeidung der Präkluſton 
päteſtens im Verſieigerungs ⸗Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 29. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


Edietal⸗Citationen. 
321838 Auf Antrag des Nachlaßpflegers, des Juſttz⸗ 
Raths Heinrich zu Elbing, werden die unbekannten 
Erben des am 24 Juli 1843 zu Thomsdorf geborenen 
und am 26. April 1881 hierſelbſt geſtorbenen invaliden 
Wachtmeiſters Friedrich Ernſt Klotzke aufgefordert, ihre 


—— U —— 


Rechte auf deſſen Nachlaß ſpäteſtens im Termine, den 
24. Ran 1884, 12 Uhr Mittags, im Zimmer 
7 unſeres Gerichtsgebäudes anzumelden, widrigenfalls 
der Nachlaß den ſich meldenden und ſich legitimirenden 
Erben, in Ermangelung deſſen aber dem Fiscus wird 
verabfolgt werden. 

Elbing, den 22. Mai 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


3154 Der Feldunterarzt Johannes Rudolf Wald 
aus dem Bezirk des Reſerve⸗Landwehr⸗Regimentes 
(Berlin) No. 35, geboren zu Danzig am 26. Juni 1859, 
evangeliſch, Student der Mericin, entzieht fi der 
militairiſchen Controlle. 

Es iſt deshalb wider ihn der Deſertlons Prozeß 
eingeleitet und wird derſelbe hierdurch aufgefordert, fich 
ſpäteftens in dem za ſein er Vernehmung auf den 
2 7. Oetober 1883, Mittags 12 Uhr, im hie⸗ 
ſigen Militalr⸗ Gerichts ⸗ Lokale, anberaumten Termine 
zu geſtellen, widrigenfalls er für fohnenflüchtig erklärt 
und in eine Geldbuße von 150 bis 3000 Mark wird 
verurtheilt werden. 

Brandenburg a. H., den 28. Juni 1883. 

Königliches Gericht der 6 Divifion. 


31855 A. Die Wittwe Juſtine Domke geb. Flier 
und ihre aus der Ehe wit dem verſtorbenen Salomon 
Domke hervorgegangenen 6 Kinder: a. Johann 
Domke, Fiſcher in Jungfer, b. Carl Auguft Domke, 
Fiſcher in Jungfer, o. Juftine Caroline Donke, 
verehelichte Handelsmann Peter Huebner in Neu⸗ 
ſtädterwalde, d. Martin Domke, Matroſe in Jungfer, 
e Marie Eliſabeth Domke, k. Chriſtine Domke, die 
beiden letzteren minderjährig und vertreten durch 
ihren Vormund, Handelsmann Jacob Gerſch in 
Jungfer; 

B. der Eigenthümer und Fiſcher Johann Beyer zu 
Jungfer und ſeine in der gütergemeinſchaftlichen 
Ehe mit Elifabeth geb. Wedler erzeugten 6 Kinder 
a. Johann, b. Elisabeth, 6. Marie, d. Juſtine, 
e. Chriſtine, k. Martin, von denen die zu A. Ge⸗ 
nannten die eine ideelle Hälfte, die zu B. Genannten 
die zweite ideelle Hälfte des Grundſtücks Jungfer 
No. 63, deſſen eingetrogener Eigenthümer Peter 
Conrad iſt, eigenthümlich beſitzen, 


haben das Aufgebot dieſes Grundstückes zum Zwecke der 
Veſitztitelberechttgung auf ihren Namen beantragt. Es 
werden die unbekannten Eigenthumsprätendenten dem⸗ 
gemäß aufgefordert, ihre etwaigen Anſprüche auf das 
Grundflück Jungfer No. 63 ſpäteſtens in dem auf den 
22. Oetober 1883, Vormittags 11 Uhr, an⸗ 
deraumten Termine bei dem unterzeichneten Gerichte an 
zumelden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen und 
Rechten werden ausgeſchloſſen werden. 

Tiegenhof, den 23. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


488 


3156 Bei der Vertheilung der Kaufgelder des Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei 
in nothwendiger Subhaſtation verkauften auf den Er⸗ dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen 


ſteher Befiger Ignatz von Teſſen⸗Wenſierskl zu Miſchiſche⸗ Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird biefer 
witz übergegangenen Grundſtücks Klukowahutta No. 3 Auszug der Klage bekannt gemacht. 
iſt für die in der 3. Abtheilung unter No. 2 aus dem Danzig, den 18. Juni 1883. 
Erbreceß vom 12. November 1853 für die Kinder des Kretſchmer, 


Albrecht Szymanski eingetragenen, nach deſſen Tode Gerichts ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
zahlbaren 18 Mark, welche in gleicher Höhe baar zur | 3159 Bei Belegung und Vertheilung der Kaufgel der 
Hebung gekemmen, eine Spezialmaſſe angelegt, weil fi | des in nothwendiger Subhaſtation veräußer ten, früher 
Niemand mit Anſprüchen darauf gemeldet hat. dem Andreas Chmielecki gehörig geweſenen Grundſtücks 

Es werten deshalb auf Antrag des den unbe⸗ Schwarzwald Blatt 3 find folgende auf dem Grundſtücke 
kannten Betheiligten zum Kurator beſtellten Juſtiz⸗Raths haftende Forderungen 
Kapff hier alle Diejenigen, welche an die bezeichnete a. 107 Thlr. 25 Sgr. 11 Pf. Muttererbtheil der 
Specialmaſſe Anſprüche geltend machen wollen, aufge⸗ Eliſabelh Ehmieleckt, eingetragen in Abtheilung 3 
fordert, dieſelben ſpäteſtens im Aufgebotstermine am unter No. 2, 
30. October 1888, Vormittags 11 Uhr, bei dem“ p, 33 Thlr. 9 Sgr. 6 Pf. Darlehneford erung des 
unterzeichneten Gerichte, Zimmer No. 20, zur Ver⸗ Mühlenbeſitzers Gottlieb Lucht aus Wda einge» 
meidung der Ausſchließung anzumelden. tragen in Abtheilung 3 unter No. 4. 

Carthaus, den 16. Juni 1883. 6. 23 Thaler 10 Sgr. Judikats forderung und 5 

Königliches Amtsgericht. Thaler 3 Sgr. 6 Pfg. Mandatariengebühren der 

32157 Die verehelichte Wirthſchafterin Johanna er nur en. Grhapt eingeizoncn 
Claaſſen, geborene Stark zu Schönau bei Woglaff, vn | da ſich ein legitimirter Empfänger nicht meldete, be⸗ 
treten durch die Rechtsanwälte Martinh und Spring in | ziehungsweiſe die über die beiden erſten Forverungen 
Danzig klagt gegen ihren Ehemann, den jetzigen Arbeiter, lautenden Dokumente, von denen das erſte aus der Aus⸗ 
früheren Gaſtwirth Carl Claaſſen, früher in Schönau, fertigung des Rezeſſes vom 21. März 1836 de conf. 
jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung mit 19. Juli 1836 und dem Eintragungsvermerk und Hypo⸗ 
dem Antrage, ras zwiſchen den Partheien beſtehende | thekenſchein vom 2. September 1836, das andere aus 
Waud der Ehe zu trennen und den Beklagten für 95 der Ausfertigung der gerichtlichen Schuld⸗ und Verpfän⸗ 
allein ſchuldigen Theil zu erklären und ladet ven Be⸗ dungsurkunde vom 3. April 1840 und dem Eintragungs⸗ 
llagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtrelte [Vermerk und Hypothekenſchein vom 28. Januar 1841 
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e ee zui ö ichts f 
10 LER en 0 8 e e hefe a vorgelegt wurden, von Amtswegen 
10% Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem ge⸗ ea mit 339 Mark 78 Pf 
dachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. Zum a ba mit 105 Mark 91 Pf., 
Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer Auszug ad C. mit 85 Mark 35 Pf. 
zer J et, den Be 1883 baar Mm: Hebung gelangt und als Spezialmaſſen 
. * * hinterlegt. 
. Auf Antrag d i 
| ! MN; : g des beſtellten Curators Juſtizrath 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgericht. deyde in Pr. Stargard werden die Specialmaſſen und 
0 | . die Hypothekenurkunden aufgeboten. 
nes, Der teufmann: A crünthal in Dani 0 Alle Diejenigen, welche auf die Maſſen oder Ur⸗ 


9 No. 2 N tsanwalt : 
Noe n Veh c ee en kunden Rechte zu haben vermeinen, Sa aufgefordert, 
Wilhelmine Piesker geb. Schwenzer in Danzig, 2. den eh MT 110 dem an DB. DEKONER, es 
verſchollenen Alexander Ernſt Plesker, 3. den Hutmacher [Vormittags 10 Uhr, im Zerminsz DIE 

. ſtahenden Termine zur Vermeidung der Ausſchließung 


ies ker i 5 . 5 pEt . 
alt 105 11 Re, Bin a0 Alm ; ihrer Rechte und Kraftloserklärung der Urkunden anzu⸗ 
In 


' = 3 50 Mark] melden. 
die Beklagten ſind ſchuldig, an Kläger 550 Mark Pr. Stargard, den 29. Juni 1888. 


und 5 pCt. Zinfen ſeit 13. Januar 1883 zur 9 FR 
Vermeidung be Zwangsvollſtreckung in das Grund⸗ Königliches Autsgericht 3a. 
Nüd Danzig Drehergaſſe No. 24 zu zahlen; [3160 Die Militärpflichtigen: 
2. das Erkenntniß wird gegen Sicherftellung für 1. Franz Andreas Kroll, geboren den 1. Dezember 
vorkäufig vollſtreckbar erklärt, 1859 in Berent, g 
und ladet den Beklagten Alexander Ernſt Piesker unbe⸗ 2. Julius Adolf Kranzuch, geboren den 1. Juli 
kannten Aufenthalts zur mündlichen Verhandlung des 1859 in Czernikau, 


Rechtsſtreits vor die J. Civilkaumer des Königl. Land⸗ 3. Adalbert Zabrodi, geboren den 16. April 1859 
gerichts zu Danzig auf den 5. Oetober 1888, in Dzimianen, 
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4. Joſeph Mathias Kramer, geboren den 23. Fe⸗ 


1 


bruar 1859 in Jeſeritz, 


Ignatz Zadurski, geboren den 28. Juli 1860 in 
Alt⸗Bukowitz, 2 


Bernhard Peplinsn, geboren den 22. Auguſt 1860 


in Gr. Liniewo, 


Auguſt Weyer, geboren den 1. Juli 1860 in 


Alppuſch, 

Johann Thimm, geboren den 25. Mai 1860 in 
Lubianen, 

Auguſt Tkaczyk, geb 1860 
in Wiſchin, zyk, geboren den 10. Januar 
Franz Eduard Ferdinand Wieſe, geboren den 
7. Auguſt 1860 in Woithal, 


Jacob Naczek, geboren den 22. Juli 1861 in 
Czengardlo, 


12. Carl Eduard Freder, geboren den 16. September 
13. 


14. 
15. 
16. 


17. 


18. 
19. 


20. 


21. 


22. 


23. 
24. 


25. 


26. 


27. 


28. 


29 


30. 


31. 


32 


1861 in Beek, 

Michael Sell, geboren den 26. September 1861 
in Rukoſtwo bei Gr. Liniewo, 

Carl Wilhelm Burandt, geboren den 11. October 
1861 in Berent, 

Joſeph Theodor Koſchnick, geboren den 2. Juli 
1861 in Berent, 

Joſeph Franz Lietz, geboren den 25. Februar 
1861 in Berent, 

Auguſt Wilhelm Roeske, geboren den 27. Februar 
1861 in Berent, 

Philipp Stantslaus Willich, geboren den 27. Sep⸗ 
tember 1861 in Berent, 

Theophil Romcezykowski, geboren den 27. April 
1861 in Chwarznau, 

Franz Goncza, geboren den 30. April 1861 in 
Dzimianen, 

Joſeph Schojunski, geboren den 3. Januar 1861 
in Dzimianen, 

Carl Friedrich Auguſt Witt, geboren den 1. No⸗ 
vember 1861 in Dzimianen, 

Eduard Carl Fenske, geboren den 10. Juni 
1861 in Eichenberg, 

Franz Julius Woy zuck, geboren den 18. März 
1861 in Eichenberg, 

Guſtav Adolf Mielke, geboren den 9. Juni 1861 
in Elſenthal, R 

Daniel Benjamin Schneck, geboren den 10. Au⸗ 
guſt 1861 in Kl. Mierau, 

Richard Albert Louis Raeck, geboren den 5. Au⸗ 
1861 in Gartſchin, 
Gottlieb Hermann Schwonke, 

1. Januar 1861 in Gora, 
August Ferdinand Boehnke, geboren den 22. De⸗ 
zember 1861 in Kl. Kamin, zu Neu⸗Grabau, 
Julius Emil Theodor Bahr, geboren den 7. Juni 
1861 in Lippuſch Glasfabrik, 

Ernſt Ferdinand Bartſch, geboren den 3. No⸗ 
tember 1861 in Nieder⸗Hornikau, 

Auguft von Czarnoweki, geboren den 20. Auguſt 
1861 in Kaliſch, 


geboren den 


1 . 


ee 2 ä.. ͤ — — — ee 


Adalbert Januszewski, 


3. Aloiſius von Czarnowski, geboren den 20. Auguft 


1861 in Kaliſch, 
geboren den 11. April 
1861 in Kaliſch, 


Johann Pellowski, geboren den 8. September 


1861 in Schwetzki⸗Oſtrow, 


36. Julius Herrmann Kohwitz, geboren den 25. März 
1861 in Kamerauofen, 

37. Guſtav Herrmann Böttcher, geboren den 2. Jar 
nuar 1861 in Lindenhof, 

38. Carl Friedrich Jahnke, geboren den 22. Auguſt 
1861 in Liſſewlen, 

39. Leo Mathias Gowin, geboren den 13. Januar 
1861 in Lubahn, 

40 Maximilian Simon Zielaskowski, geboren den 
28. October 1861 in Lubahn, i 

41. Franz Wolski, geboren den 11. November 1861 
Ludwigsthal, 

42. Leo Korda, geboren den 8. November 1861 in 
Gr. Neuhof, 


61. Auguſt Wilhelm Carl Wieſe, geboren den 


Herrmann Erdmann 


. Franz Konkel, 


Johann Dyſſarz, geboren den 15. Dezember 


Jakob Julius Gatz, geboren den 17. Juli 1861 


in Niedamowo, 


Michael Spankewski, geboren den 11. Auguſt 


1861 in Alt⸗Paleſchken, 

Schwarz, 
22. Januar 1861 in Alt⸗Paleſchken, 
Guſtav Adam Ehriſtian Lietzau, 
21. Auguſt 1861 in Gr. Palubin, 


geboren den 


geboren den 


Bernhard Kulaß, geboren den 22. Auguſt 1861 


in Neu⸗Podleß, 


Albert Guſtav Bulau, geboren den 20. Auguft 


1861 in Kowalken zu Pogutken, 


. Auguſt Wilhelm Marczinke, geboren den 19. Juni 


1861 in Pogutken, 


. Adalbert Woelke, geboren den 26. November 1861 


in Ra duhn, 


Theophil Marcelli Galewski, geboren den 27. April 


1861 in Gr. Klintſch, 


„Johann Sulewski, geboren den 2. Januar 1861 


in Schadrau, 


„Herrmann Otto Dombrowaoli, geboren den 11. April 


1861 in Schöneck, 


. Hirſch Eiſenſtaedt, auch Herrman Kopczinsli, ge⸗ 


boren den 28. Mai 1861 in Schöneck, 


„Carl Wilhelm Weſtphal, geboren den 23. Juli 


1861 in Schöneck, 
{ geboren den 22. Dezember 1861 
in Sobonſch, f 


Stephan Wierzba, geboren den 1. Januar 1861 


in Squtrawen, 


Albert Jakob Freda, geboren den 10. Juli 1861 


in Stoffershütte, 


Johann Auguſt Milkowski, geboren den 3. Junk 


1861 in Pogutken, 1861 


in Wyſchin, 23. Mat 


1861 in Woithal, 


r 
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62. Franz Thomas Olczewski, geboren den 18 Sep⸗ 
tember 1861 in Sarnowo, 
63. Joſeph Johann Biernath, geboren den 19. Fe⸗ 
bruar 1861 in Gr. Neuhof, 

deren Aufenthalt unbekannt iſt und welchen zur Laſt 
gelegt wird, als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem 
Eintritt in den Dienſt des ſtehenden Heeres oter der 
Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet 
verlaſſen, oder nach er reichtem militärpflichtigen Alter 
ſich außerhalb des Bundesgebiets aufgehalten zu haben, 
Vergehen gezen §. 140 St.- G. B, werden auf den 
18. September 1883, Vorm. 12 Uhr, vor die 
1. Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 
zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dleſelben 
auf Grund des §. 472 der Strafprozeß⸗Ordnung von 
dem Königlichen Landrathe zu Berent über die der An⸗ 
klage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten Er⸗ 
klärung verurtheilt werden. 

Danzig, den 16. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3161 Bei Belegung und Vertheilung der Kauf⸗ 
gelder des in nothwendiger Subhaſtalſon veräußerten, 
dem Eigenthümer Ignatz Kluck gehörig geweſenen Grund⸗ 
ſtücks Hoch⸗Stüblau No. 68, find 12 Thaler nebft 
5 pEt. Zinſen ſeit dem 5. April 1872 und 27 Sgr. 
Koften, welche in Abtheilung 3 unter No. 15 für den 
Gaſtwirth Schubich zu Motika bei Wrotzk auf Grund 
des rechtskräftigen Mandats des Königlichen Kreis- 
gerichts zu Pr. Stargard vom 27. März 1872 und 
Requifition des Prozeßrichters vom 3. September 1872 
19 555 Verfügung vom 28. September 1872 eingetragen 
ehen: 

da ſich ein berechtigter Empfänger nicht meldete, 
von Amtswegen liquidirt, mit 44 Mk. 70 Pf. zur 
Hebung gekommen und als Gaſtwirth Schubich'ſche 
Spezialmaſſe hinterlegt. 

Auf Antrag des beftellten Pflegers, Rechtsanwalt 
Thurau in Pr. Stargard, wird die Maſſe aufgeboten. 

Alle Diejenigen, welche an die gedachte Maſſe 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden aufgefordert, 
ſolche ſpäteſtens in dem auf den 30. Oetober 
1883, Vormittags 11 Uhr, im Terminszimmer 
Ro. 15 anberaumten Aufgebotstermine, zur Vermeidung 
der Ausſchließung anzumelden. 

Pr. Stargard, den 30. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 3a 


3162 Bei Belegung und Vertheilung der Kauf⸗ 
gelder dez in nothwendiger Subhaftation veräußerten 
früher dem Joſeph Pieſik gehörig geweſenen Brundftüds 
Ferſenau Blatt 18 ſind aus dem Eintragungsvermerk 
Abtheilung 3 No. 3 für die cheſchwiſter Anton, Johann 
und Franz Narloch 69 Mk. 39 Pf., da ſich ein legiti⸗ 
mirter Empfänger nicht meldete, von Amtswegen (iqnſdirt 
und haar zur Hebung gelangt. 

Mit dem liquidirten Betrage iſt eine Geſchwiſter 
Narlochſche Spezialmaße angelegt und denſelben der 


Juſtirath Leyde in Pr. Stargard zum Pfleger beftellt. 
Auf Antrug deſſelben wird die Maſſe aufgeboten. 

Alle diejenigen, welche an die gedachte Speztal⸗ 
maſſe Anſprüche zu haben vermeinen, werden aufgefordert, 
ſolche ſpäteſtens in dem auf den 2 5. Oktober 1883 
Vormittags 11 Uhr im Terminszimmer No. 15 anbe⸗ 
raumteu Aufgebotstermine, zur Vermeidung der Aus⸗ 
ſchließung anzumelden. 

Pr. Stargard, den 30. Junk 1883. 

Königliches Amtsgericht 3a. 


3166 Bei Belegung und Vertheilung der Kauf⸗ 

gelder des in nothwendiger Subhaſtation veräußerten, 

den Paul und Pauline geb. Ramczykowska Bruneckiſchen 

Eheleuten gehörig geweſenen Grundftücks Hoch⸗Stüblau 
latt 17 find: 

a. aus dem Einkragungsvermerk Abtheilung 3 No 
2 für die Anna und Friedrich Geſchwiſter Kluck 
je 21 Thlr. 22 Sgr. 11 ¼ Pf. 

b. aus dem Eintragungsvermerk Abtheilung 3 No. 10 
für die Beſitzer Jakob und Marlanna geb. Pieszik 
Kluck'ſchen Eheleute 193 Mt. 50 Pf. 

da ſich ein berechtigter Empfänger im Termine nicht 
meldete, von Amtswegen liquidirt und 

ad a mit 130 Mark 60 Pf. 

ad b mit 202 Mark 50 Pf, 
baar zur Hebung gelangt, und als Geſchwiſter Anna 
und Friedrich Kluck'ſche und Beſttzer Jacob und 
Marianna Kluck'ſche Spezialmaße hinterlegt. 

Auf Antrag des beftellten Pflegers, Rechtsanwalt 
Thurau in Pr. Stargard werden die bezeichneten Maſſen 
aufgeboten. 

Alle diejenigen, welche an die vorgedachten Maffen 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden aufgefordert, 
ſolche ſpäteſtens in dem auf den 85 Oktober 1888 
Vormittags 11 Uhr im Terminszimmer No. 15 anbe⸗ 
raumten Aufgebotstermin zur Vermeidung der Aus⸗ 
ſchließung anzumelden. 

Pr. Stargard, den 30. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a 


3164 Auf den Antrag ter Finder werden bie Ver⸗ 
liever oder Eigenthümer folgender Sachen: 
a. eines Sackes mit Weizen, gefunden im November 
1882 zu Roſenthal, 
b. eines zuſammengebundenen Zeugſtückes, enthaltend 
zwei Dreimarkſtücke, 50 Pf. und 2 Pf., gefunden 
im Chauſſeegraben zwiſchen Stargard und Rokoczyn 
im Juli 1880, 
aufgefordert, ſpäteftens im Aufgebots⸗ Termin, den 
18. September 1883, Vormittags 11 Uhr, im 
Terminszimmer No. 5, ihre Anſprüche unp Rechte an⸗ 
zumelden, widrigenfalls ihnen nur der Anſpruch auf 
Herausgabe des durch den Fund erlangten und zur Zeit 
der Erhebung des Anſpruchs noch vorhandenen Vortheils 
vorbehalten, jedes weitere Recht aber ausgeſchloſſen wer⸗ 
den wird. j 
Pr. Stargard, den 26. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


31 
je 


85 


(>: 


Franz Cornelius Becker, 


„Friedrich Wilhelm Con 


David Paczkowski, 


Johann Jacob De 


Samuel Wottlieb Mann, 


weſen in Mierau, 
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65 Die nachſtehenden Hee es pflichtigen: 
Georg Samuel Kollatonet! 1 0 1 7. October 
1855 zu Sommerau, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Sommerau, 
Zehann Migge, geboren au 16. April 1857 zu 
Sommerau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Sommerau, 


W 0 geboren am 6. e 1858 
Klatendort dorf, zuletzt t eweſen in 
Klakendorf, zuletzt aufhaltſam g 

Carl 


Ferdinand Seidler, geboren am 13. April 
1859 zu Notzendorf, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Marienburg, 

Friedrich Wilhelm Peter Lender, geboren am 
25. Februar 1860 zu Pietztendorf, zuletzt auf⸗ 
haltſam geweſen in Pietzkendorf, 


„Johann Auguft Rohmann, geboren am 20. De⸗ 


zember 1860 zu Kl. Montau, zuletzt aufhaltſam 
geweſen zu Kl. Montau, | 
Cornelius Drewke, geboren am 12. Mai 1860 
10 Weinland, zuletzt aufhaltſam geweſen in Rein⸗ 
an 

Jacob Szramowski, 


geboren am 3 März 1861 
zu Gnojau, 


zuletzt aufhaltſam geweſen in Gnojau, 


„Johann Pauls, geboren am 18. Auguſt 1860 zu 


Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam geweſen in Schönwieſe, 
Johann Jacob Reimer, geboren am 24. Juni 1860 
zu Schöneberg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Schöneberg, ) 
geboren am 20. März 


1860 zu Tiegenhagen, zuletzt aufhaltſam geweſen 


in Tiegenhagen, 
Johann Jacob Klein, geboren ant 12. Septem- 


ber 1860 zu Neulirch, zuletzt auſhaltſam in Neukirch, 


jour, geboren am 14. Fe⸗ 
bruar 1860 zu Neumünſterberg, zuletzt in Neu⸗ 
münſterberg aufhaltſam geweſen, 


geboren am 7. April 1860 


du Neuteich, zulegt aufhaltſam geweſen in Neutelc 


Johann Jacob Niblau, geboren am 5. Mai 1860 


zu Tiegenhof, zuletzt in Tiegenhof aufhaltſam 
geweſen, 
Franz Bräul, geboren am 23. 


September 1860 
zu Neuteich, zuletzt in Neu allen g 


teich aufbaltſam geweſen, 
gen, geboren am 14 Auguft 


1860 zu Tragheim, zuletzt in Tragheim aufgalt- 


ſam geweſen, 


Michael Zurawski, geboren am 3. Mai 1860 zu 


Tragheim, zuletzt aufhaltſam geweſen in Tragheim, 


geboren am 20. De⸗ 
zuletzt aufhaltſam ge⸗ 


ann Branski, geboren am 6. Januar 1860 


zeuber 1860 zu Mierau, 


Ju, Mierau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Mierau, 


Auguſt Lawitzkt, geboren am 19. October 1860 


epenbruch, zuletzt aufhalt 1 
Van . 83 zulet fhaltſam geweſen 
Auguſt R 
zu Barendt nau, geboren am 30. Auguſt 1860 


t, zuletzt aufhaltſam geweſen in Lindenau, 


23. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 


Johann Jakob Pfennig, geb.! 


Samuel Gunzerowski, 


Johann Albrecht, geboren am 16. Februar 1860 
zu Altmünſterberg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Altmünſterberg, 

Jacob Ferdinand Tabert, geboren am 17. Januar 
1860 zu Neutticherwalde, zulezzt auſhaltſam ge 
weſen in Neuteicherwalde, 


„Johann Jacob Linde, geboren am 5. Mai 1860 


zu Peetzkendorf, 
Pietzkendorf, 

Joſeph Ambrosius Lingnau, geboren am 10. Januar 
1860 zu Bärwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Bärwalde, 


zuletzt aufhaltſam geweſen in 


am 17. September 
1860 zu Eichwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Tannſee, 


Jakob Joſeph Simon, geb. am 3. Februar 1860 


zu Koszelitzke, zuletzt aufhaltſam geweſen in Kos⸗ 
zelitzke, 

Johann Jakob Tabbert, geboren am 21. October 
1860 zu Stobbendorf II, zuletzt auſhaltſam ge⸗ 
weſen in Scharpau, 

Johann Krämer, geboren am 10 August 1860 
zu Thörichthof, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Schlamſack, 


Franz Schwalk, geboren am 17. Jannar 1860 zu 


Fürſtenwerder, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Fürſtenwerder, 


„Carl Heinrich Buchholz, geb. am 22. Januar 1860 


zu Ladekopp, zuletzt aufhaltſam gewefen in Ladekopp, 


Peter Krauſe, geb. am 27. Juli 1860 zu Kunzen⸗ 


dorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in Kunzendorf, 
Johann Gärtnier, geboren am 12. Mai 1860 zu 
Ladekopp, zuletzt aufhaltſam geweſen in Rabelopp, 
Johann Jeſionowski, geb. am 14. Juli 1860 zu 
Siemonsdorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in Sie. 
monsdorf, 


Jakob Weiſſ. geboren am 29. Auguſt 1860 zu 


Siemonsdorf, 


zuletzt auſhaltſam geweſen in Sie⸗ 
monsdorf, 


geb, am 22. Juni 1860 
zu Thiergarth, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Thiergarth, 
Auguft Gelintzki, geboren am 11. Auguſt 1860 
zu Trampenau, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Trampenau, 

Michael Gabrielskl, geboren am 18. Januar 1860 
zu Barendt, zuletzt aufhaltſam gewefen in Kun⸗ 
zendorf, 

Martin Auguſt Lemke, geb. am 4. März 1860 
zu Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Gr. Leſewitz, 
Michael Lemke, geboren am 20. Juli 1860 zu 
Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen in Gr. 
Leſewitz, 

Johann Michael Radtke, geboren am 30. September 
1860 zu Or. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Gr. Leſewitz, 


43. 


44. 
45. 
46. 


47. 


56. 


57. 


58. 


a 


Johann Jacob Stukowski, geboren am 24 Des 
zember 1860 zu Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam 
geweſen in Gr. Leſewitz, 

Peter Bartſch, geboren am 13. Mai 1860 zu 
Rückenau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Rückenau, 
Carl Basner, geboren am 29. März 1860 zu 
Fiſchau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Fiſchau, 
Martin Jacob Klein, geboren am 10. November 
1860 zu Altmünfterberg, zuletzt aufhaltſam ger 
weſen in Altmünſterberg, 

Wilhelm Heinrich Preuß, geboren am 19. De⸗ 
zember 1860 zu Kunzendorf, zuletzt aufhaltſam 
geweſen in Kunzendorf, 


„Michael Braun, geboren am 19. Januar 1860 


zu Eichwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen in Eichwalde, 


„Johann Selaskowski, geboren am 14. October 


1860 zu Pr. Königsdorf, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen in Pr. Königsdorf, 


Franz Grabowski, geboren am 2. November 1860 


zu Bröske, zuletzt aufhaltſam geweſen in Bröske, 


Johann Conradt, geboren am 26. Juni 1860 


zu Eichwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen in Eichwalde, 


52. Auguſt Herrmann Koslowski, geboren am 24. Juli 


1860 zu Tiegenhagen, zuletzt aufhallſam geweſen 
in Tiegenhagen, 


Friedrich Besmankowski, geboren am 19, Juli 


1860 zu Pr. Roſengarth, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen in Pr. Roſengarth, 


. Jacob Jeriſchewski, geboren am 27. April 1860 


zu Kaminke, zuletzt aufhaltſam geweſen in Kaminke 


Johann Ranowski, geboren am 14. April 1860 


zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienburg, 

Johann Grabowski, geboren am 21. März 1860 
zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienburg, 

Jacob Neumann, geboren am 26. Januar 1860 
zu Marcushof, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marcushof, 

Jahann Andreas Stankewitz, geboren am 5. De⸗ 
zember zu Tragheim, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Tragheim, 

Franz Ludwig Krebs, geboren am 10. Februar 
1860 zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Marienburg, 


30. Johann Nicolei, geboren am 28. Januar 1860 


zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienburg, 


„Peter Giefeler, geboren am 6. Februar 1860 


zu Tiege, zuletzt aufhaltſam geweſen in Neunhuben, 


Vorwerk, 

Friedrich Wilhelm Stroſſ, geboren am 10. Jun! 
1860 zu Hohenwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Hohenwalde, 


1 
1 


„Friedrich Wilhelm Klatt, geboren am 20. September 
1860 zu Tiege, zuletzt aufhallſam geweſen in 


Franz Arnold Thal, geboren am 24. September 
1860 zu Marienau, zuletzt aufhaltſam geweſen 
zu Schönſee, 
Johann Schul, geboren am 3. März 1860 zu 
Tragheim, zuletzt aufhaltſam geweſen in Tragheim, 
Franz Borkowski, geboren am 9. März 1860 zu 
Schönſee, zuletzt aufhaltſam geweſen in Neunhuben, 
Peter Krauſe, geboren am 10. Februar 1860 zu 
Gnojau, zuletzt aufhaltſam geweſen inAltmünſterberg, 
„Johann Jakob Pätzel, geb. am 24. Februar 1860 
zu Kl. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam zu Kl. Leſewitz, 
. Friedrich Richard Kolberg, geb. am 21. October 
1860 zu Tiegenort, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Tiegenort, 
. Jakob Knopf, geboren am 5. Juli 1860 zu Gr. 
Leſewitz, zuletzt auſhaltſam geweſen in Willenberg, 
„Jakob Auguſt Heinrichs, geb. am 29. Auguſt 1860 
zu Marienau, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienau, 
Johann Buſchkowski, geb. amn 31. Mai 1860 zu 
Trappenfelde, zuletzt aufhaltſam geweſen in Trap⸗ 
penfe lde, f 
Eduard Heinrichs, geb. am 10. September 1860 
zu Marcushof, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marcushof, 
74. Joſeph Kaminski, geb am 22. April 1860 zu 
Lieſſau, zuletzt aufhaltſam geweſen zu Lieſſau, 
75. Franz Fuhrmann, geb. am 27. Dezember 1860 
zu Gr. Lichtenau, zuletzt aufhallſam geweſen in 
Gr. Lichtenau, 
Friedrich Trudlowski, geboren am 8. April 1860 
zu Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Schönwieſe, 
Johann Otto Zakrozinski, geb. am 8. April 1860 
zu Königsdorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Königsdorf, 
Johann Jakob Selaskowski, geboren am 3. März 
1860 zu Thiergarth, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Thiergarth, - 
Johann Friedrich Claaſſen, geb. am 15 April 
1860 zu Stobbendorf II, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen in Stobbendorf II, 
Johann Friedrich Kolakowski, geb. am 11. Februar 
1860 zu Schadwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Schabwalte, 
werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich 
dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder 
der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes⸗ 
gebiet verlaſſen oder nach erreichtem militalrpflichtigen 
Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten 
zu haben. 
Vergehen gegen 8. 140 Abſ. 1 No. 1 S. G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 24. September 
1883, Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Elking, Zimmer No. 39, 
zur Hauptverhandlung geladen. 5 
Bei unentjchulbigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach $. 472 der Strafprozeßordnung 


76. 
77. 
78. 
79. 


80. 
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von dem Königl. Landrath zu Marienburg als Civil⸗ ver Güter und bes Erwerbes mit ber Beſtimmung, daß 
vorſitzenden der Erſatzkounmiſſion zu Mariendurg über alles, was die Braut und künftige Frau in die Ehe 
die der Anklage zu Grunde liegenden Thal ſachen auege⸗ einbringt und was dieſelbe während der Ehe erwirbt, 
ſtellten Erklärung verurtheilt werden. die Natur des derſelben geſetzlich vorbehaltenen, Vermö⸗ 
Elbing, den 1. Juni 1883. gens haben, auch dem Ehemann weder der Nießbrauch 
Königl. Staatsauwaltſchaft. | noch die Verwaltung davon zuſtehen ſoll, laut Verhand⸗ 


vom 9. i cr. ausgeſchloſſen. 

3166 Bei Belegung und Vertheilung der Kauf⸗ | u Oirſchen dit 9 le 

gelder des in nothwendiger Subhaftation veräußerten, Königl. Amtsgericht. 

früher dem Guftav Fervinand Seltz, gehörigen Grund⸗ 3170 Der Fabrikant Paul Kuentzel und das Fräulein 

ſtücks Konarſchin Blalt 81 iſt aus dem Eintragungs⸗ Anna Wilke, beide aus Rheda, haben für dle von ihnen 

eermerk Abtheilung 3 No. 1; für die v Lenstlſche einzugehende Ehe durch Vertrag vou 6. Juni 1883 

ane welche ursprünglich mit 353 Ml. 60 Bi- die Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes wit der 

e 209 een ſtand, aber bis auf einen Reſt von 97 Mk. Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, welches 

72 Pf. beſeitigt iſt, dieſer Reſt von 97 Mi. 72 Pf. die künſtige Ehefrau in die Ehe einbringt und während 

nebſi Zinſen, da ſich Niemaud mit Anſprüchen meldete, derſelben auf irgend eine Weiſe erwirbt, die Natur des 

von Amtswegen liquldirt und mit 104 Mk. 54 Pf. ausdrücklich vorbehaltenen haben fell. 

zur Hebung gelangt. Neuſtadt Weſtpr, den 7. Juni 1883. 
Hiervon find 14 MI. 24 Pf. baar gezahlt und Königl. Amtsgericht. 

hinterlegt und der Reſt mit 90 Mk. 30 Pf. auf den 3121 Der Allſitzer Julius Dembet zu Nelberg 

Kaufgelderrückſtand angewieſen. h 1 und die Wittwe Marianna Dreſchel, geborene Horn in 

g Auf Antrag des beſtellten Kurators Juſtizrath Neumark haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 

Ain c Pr. Stargard wird die Spezialmaſſe auf- ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
— Bed vom 11. Juni d. J. mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
Alle Diejenigen, welche auf die Spezialmaſſe oder | daß das von der Ai Ehefrau AL. 

den Kaufgelderrückſtand Anſprüche zu haben vermeinen, Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 

werden aufgefordert, folge ſpäteſtens in dem auf den haben ſolle. 

25. October 1868, Vormittags 10 Uhr, in Neumark, den 11. Juni 1883. 

Terminszimmer No. 15 anberaumten Termine zur Ver⸗ Königliches Awtsgericht. 

mee Ausſchlleßuug anzumelden. 172 Der Vice⸗Wachtmeiſter der 2. Compagnie 
Pr. Stargard, 8 7 Juni 1883. Oſtpreußlſchen Train⸗Bataillons No. 1 Reinhold Schuſter 

Königliches Amtsgericht. zu Kövigsberg i. Pr. und das Fräulein Emilie Krien, 


7 * * „ — n 
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Bekanntmachungen letztere im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, 
des Bäckermeiſters Carl Krien zu Neuſtadt Weſtpr, 
über geſchloſſene Ehe - Verträge. haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft ver 


Be 5 Ps üter und des Erwerbes laut Vertrages vom 16. Jun 
31615 Die Schmiedemeiſter Rudolf und Auguſte, Gü a 5 
geborene Aſchmann Ferber ſchen Eten ee 1833 mit der Beftimmung ausgeſchleſſen, daß Alles, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinfchaft der was die Braut in die Ehe einbringt uno während ver⸗ 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Nei⸗ ſelben aus irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur 
denburg, den 12. März 1878 ausgeſchloſſen. del Porhebaltenen Daßen ee 
Marienwerder, den 2. Juni 1883 euſtadt Weſtpr. den 19. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht a 3173 2 N a - er 5 
6 0 ; er atroſe Franz Ehm un die 
168 Der Fleiſchermeiſter Reinhold Clemens unverehelichte Catharina Harfe, beide aus Tolkemit, haben 
Hermann Frankenſtein und die verwittwete Frau Amalie vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
oe an a > an i ung ae laut Vertrages vom 18. Juni 1883 
aben vor EI e die Gemeinſcha 2 ausge en, 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 11. Ju⸗ Elbing, den 18. Juni 1883. 
ni 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles Königl. Amtsgericht. 
von der Braut in die Ehe eingebrachte und während 3124 Die Gaſtwirth Gottfried und Adeline geb 
derſelben als Ehefrau auf irgend welche Weiſe zu er⸗ Krauſe-Reich ſchen Eheleute in Col. Brinsk, welche 10 0 
on Vermögen die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter für 
n ſoll. Wer ihren bisherigen Wohnſitz Saalfeld in Oſtpr. ausge⸗ 
anzig, den 11. Juni 0 ſchloſſen haben, leben nach der am 14. Zuni cr. gericht 


Königl. Amtsgericht 1. lich abgegebenen Erklärung auch fernerweit in getrennten 
3168 Der Kaufmann Friedrich Daniel Röhl in Gütern. 
Dirſchau und das Fräulein Clara Bahlinger aus Gard⸗ ö Strasburg Weſtpr., den 15. Juni 1883. 
ſchau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft Königl. Amtsgericht. 


8125 Der Privatſekretair Waldemar Bade von hier 
und das Fräulein Bertha Schulz aus Stuhm haben für 
die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaſt der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 12. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
3120 Der Kaufmann Auguſt Otto Emil Schmidt 
von hier, in Firma A. C. Schmidt und das Fräulein 
Thereſe Hedwig Schwarz aus Labiau haben vor Ein⸗ 
gehnng ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages d. d. Labiau, den 16. Juni 
1883 ausgeſchloſſen mit der Beſtimmung, daß dem 
gegenwärtigen Vermögen der Bra 
ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücks fälle oder ſonſt 
erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
beigelegt wird. 
Danzig, den 21. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3177 Der Gutsbeſitzer Eduard Biermann und 
deſſen Ehefrau Anna geb. Müller, welche ihren Wohnſitz 
von Thorn nach Labenz verlegt haben, haben die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung vom 15. Juni 1882 ausgeſchloſſen. 
Brieſen, den 19. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3178 Der Handels mann Hirſch Lichtenſtein in Dir⸗ 
ſchau und das Fräulein Jette Roſenthal aus Danzig 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß alles 
don der Braut in die Che eingebrachte und während 
derſelben auf irgen d welche Art zu erwerbende Vermögen 
die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll, laut 
Verhandlung vom Tage, Danzig, den 18. Juni 1855 
ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 22. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


8179 Der Kaffetier Stephan Plouda und das 
Fräulein Erneſtine Friederike Miranda Mayer, beide 
von bier, letztere mit Genehmigung ihres Vaters des 
Inſpectors Friedrich Mayer in Berlin, haben vor Ein- 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom 5/16. Juni 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehe⸗ 
ſrau auf irgend welche Weiſe zu erwerbende Vermoͤgen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben fol. 
Danzig, den! 19. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3180 Der Brennereiverwalter Robert Emil Gutt⸗ 
mann und das Fräulein Emma Albertine Kuhnke, beide 
aus Groß Kleſchtau, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom 15. Juni 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe 
ingebrachte und während derſelben als Ehefrau auf 


ut und Allem, was ſie 
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irgend eine Weiſe zu erwerbende Vermögen die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 15. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


8181 Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Lucatis 
und deſſen Ehefrau Wilhelmine geb. Lendzian, beide aus 
Drengfurth, jetzt hier, haben vor Eiuzehung ihrer Ehe 
unter Beibehaltung der Gemeinſchaft des Erwerbes die 
Gemeinſchaft der Güter laut Vertrages d. d. Raſtenburg 
den 11. October 1876 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das Vermögen, welches die Braut in die 
Ehe einbringt, die Eigenſchaft des Vorbohaltenen haben 
ſoll, und daß dieſe Eigenſchaſt auch demjenigen Ver⸗ 
mögen beiwohnen ſoll, welches die Ehefrau im Laufe 
der Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke oder andere Glücks⸗ 
fälle erwirbt. 
Danzig, den 28. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


8182 Das Fräulein Marie Mathilde Joſefine von 
Wyſieckt zu Danzig und der Herr Gutsbeſitzer Carl 
Friedrich Auguſt von Gowinski aus Strzepſch, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., haben laut Vertrag d. d. Danzig, 
19. Juni 1883, für die von ihnen einzugehende Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 
chloſſen. 
Neuſtadt Weſtpr., den 22. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3183 Die am 6. Juni 1862 geborene und bisher 
bevormundete verehelichte Bauunternehmer Caroline 
Wilhelmine Weiſe geb. Domke, hat bei Erreichung ihrer 
Großjährigkeit laut gerichtlicher Verhandlung vom 20. d. 
Mts. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
für die Dauer ihrer Ehe zwiſchen ihr und ihrem Ehe⸗ 
mann Eduard Weiſe, ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 25. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 4. 


3184 Der Mühlenbeſitzer Otto Thymſan zu Alt Gra⸗ 

bauer Mühle und das großjährige und vaterloſe Fräulein 
| Johanna Engler von ebenda, Letztere im Beiſtande des 
| Schieferdeckers Auguft Reibiger aus Berent haben durch 


gerichtlichen Vertrag, Berent d. d. den 26. Juni 1883 für 
die Dauer der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Berent, den 26. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 2. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


3185 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Rupolf Luchterhand, (in Firma Wiſch⸗ 
huſen und Luchterhand, iſt nach erfolgter Schlußver⸗ 
theiluug aufgehoben worden. 
Marienburg, den 26. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
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3186 Bekanntmachung 


der Holz- und Torf⸗Verkaufs⸗ und Zahlungs > Termine für die Königl. Forſten des Regierungs- Bezirks Danzig 
pro III. Quartal 1883. 
— — —— . ne 


rz e 1 
n Ort und Stunde 


| 23 38 
af Reviers. | der Beläufe. zur Abhaltung des Termins. = Ei | 8 
r Pr DR FRE er Fe a a 
Hagenort. ſämmtliche Beläufe. im Nürnberg'ſchen Gaſthofe zu Hagenort, | | 
von 11 Uhr Vormittags ah 18 
Okonin. 1 im Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken ⸗ 
felde, von 10 Uhr Vormittags DD — 17 14 
Sobbowitz. h im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags ao 6 10 7 
desgl. 5 im Schützenhauſe zu Schöneck, von 1 Uhr 
N 28 — 21 
desgl. Welßbruch, Thlloshayn u. Rilla.] im Liffka'ſchen Gaſthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags ahb 21 2515 
Darszlub. ſämmtliche Beläufe. im Schenk ſchen Gaſthauſe zu Darszlub 
von 12 Uhr Mittags oh 28 25 29 
desgl. x im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 
12 Uhr Mittags ab 14 — 15 
Oliva. 1 im Bröſecke ſchen Gaſthauſe zu Oliva, von 
1 Uhr Nachmittags ah 6 Sale 
Königswieſe. 5 im Bauch'ſchen Gaſthauſe zu Schwarzwaſſer, 
von 10 Uhr Vormittags ab 12 — — 
Buchberg. 5 im Turski'ſchen Lokale zu Berent, von 
11 Uhr Vormittags ohh 2 1383 
* Dunaiken und Borſchthal. im E. Neubauerſchen Gaſthofe zu Dzimianen 15 
von 10 Uhr Vormittags ah „% 2 BE 
„ Grünhof und Glinow. im von Kalben ' ſchen Gaſthofe zu Lippuſch, 
von 10 Uhr Vormittags ao 19 
M Glinow. in der Poſtſtation Wigodda von 10 Uhr 
0 Börm ane 2 4 
5 13 
Steegen. ſämmtliche Beläufe. im Rahn'ſchen Lokale zu Stutthof von 
10 Uhr Vormittags ao 14 1118 
nen 29 
Pelplin, Brodden, Borkau, Bilawker⸗ im Müller’ichen Gaſthauſe zu Pelplin, von - 


weide und Sturmberg 10 Uhr Vormittags h. 2 
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Bezeichnung 


atum d. Monate. 


Ort und Stunde 8 
— 2 82 
des Reviers. der Beläufe. zur Abhaltung des Termins 2 8 2 
— F 8 

Pelplin. Kochankenberg und Semlin. im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gardt, von 3 Uhr Nachmittags ab . — | 18] 15 

15 Hohenwalde und Wieck im deutſchen Hauſe zu Tolkemit von 2 Uhr 
Nachmittags ooo 161 — | 24 

Kielau. Wittomin, Kielau, Jägershof, im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielau, von 
Cieſſau, Gloddau. 1 Uhr Nachmittags ao 5 91 6 

55 Jägerhof, Cieſſau, Glodvau, im Gregorowski'ſchen Gaſthauſe zu Sagorſch 
Altmühl und Eichenberg. von 1 Uhr Nachmittags ah 26 23 | 20 

Carthaus. ſämmtliche Beläufe. im Noetzel'ſchen Gaſthauſe zu Carthaus, 
von 10 Uhr Vormittags ao 134 10| 7 
27 94 | 21 

Wildungen. 75 im Geſchäftslokale der Oberförſterei Wil⸗ 
dungen von 9 Uhr Vormittags ab — — 3 
24 

Guewan, 8 im Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda Weftpr. 
von 10 Uhr Vormittags abb 171 14 25 
2 

Wilhelmswalde. 3 im Hotel de Danzig zu Skurtz, von 10 Uhr 
Vormittags ohhh 18 81 5 

Stangenwalde. = im Patſchull'ſchen Gaſthauſe zu Stangen» 
walde, von 10 Uhr Vormittags ab - - 191 2320 

Mirchau. 5 im Kruge zu Mirchau von 10 Uhr Vor» 
mittags ahhh 24 | 28 | 25 


Danzig, den 12. Juni 1883. 


Königl. Regierung. Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


3187 Mit Zuſtimmung der Königlichen Polizei⸗ 
Direction werden vem 1. Auguſt d. J. ab auf der 
Niererſtadt in der erweiterten Strandgaſſe, zwiſchen 
Weiden⸗ und Schilfgaſſe, an den Tagen Mittwoch und 
Sonnabend Wochenmärkte gehalten werden, an welchen 
Gegenſtände des gewöhnlichen Wochenmarkts⸗ Verkehrs 
feilgeboten werden können. 

Das Publikum wird hiervon mit dem Bemerken 
in Kenntniß geſetzt, daß auf dieſen Wochenmärkten der 
auch für die übrigen hieſigen Wochenmärkte giltige 
Marktftandsgelder⸗Tarif vom 30. April 1866 und 15. 
Februar 1867 zur Anwendung gelangt. 

Danzig, den 21. Juni 1883. 

Der Magiſtrat. 
3188 Mit dem 1. Juli d. J. gelangen die im Rumä⸗ 
niſch Galiziſch⸗Deutſchen Verband⸗Güter⸗Verkehr (Theil 2 
Heft 3 vom 1. Januar 1880 ſammt Nachträgen), ſowie 
die in dem Rumäniſch⸗Galiziſch Deutſchen Getrelde⸗Ver⸗ 


tehr (Theil 2 Tarifheft! vom 1. Januar 1880 ſammt 
Nachträgen) enthaltenen Frachtſätze für den Verkehr mit 
Stationen der Lemberg + Czernowitz ⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 
(Rumaniſche Linie) zur Aufhebung, und tritt au deren 
Stelle unter der Bezeichnung: 
„Rumäniſch⸗Deutſcher⸗Eiſenbahn⸗Verband, 

Theil 2 Heft 2.“ 
eln neuer Tarif in Kraft. 

Soweit durch den neuen Tarif Erhöhungen ein⸗ 
treten, bezw. in demſelben für einige Relationen direkte 
Sätze nicht mehr enthalten ſind, bleiben die bezüglichen 
Frachtſätze noch bis zum 15. Juli d. J. in Geltung. 

Druckexemplare des neuen Tarifs können von den 
Vorbandſta ionen, ſowie durch Vermittelung unjerer 
ſämmtlichen Bilfeterpebittonen zum Preiſe von 0,50 M. 
käuflich bezogen werden. 

Bromberg, den 11. Juni 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Oirectlon. 
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3180 Zufolge Verfügung vom 29. Juni 1883 1. 
find an demſelben Tage in die diesſeitigen Handelse 
gifter folgende Eintragungen bewirkt: 
1. in das Firmenregiſter bei No. 168, 
Firma E. Kloſe & Noſſ: 
Die Firma ift hier gelöſcht und in das Geſellſchafts⸗ 
regiſter unter No. 146 neu eingetragen; 
in das Geſellſchaftsregiſter unter No 146 
Firma der Geſellſchaft: 
E. Kloſe & Noſſ. 
Sitz der Geſellſchaft: 
Elbing. 
Rechtsverhältniſſe der Geſellſchaft. 
Die Geſellſchafter ſind: 


die Wiltwe Amalie Kloſe geb. Knopf, 
Emma Erneſtine Emilie Kloſe, 
3. Hans Siegmund Kloſe, 
Carl Auguſt Kloſe, 

5. Ernſt Adolf Klee, 
ſämmilich zu Elbing wohnhaft, ad 3, 4 u. 5 noch min⸗ 
derjährig. d j 

Nur die Wittwe Amalie Kloſe geb. Knopf iſt die 
Geſellſchaft zu vertreten befugt. 
Elbing, den 29. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3190 Es wird um Angabe des Aufenthalts des 
Arbeiters Johann Fiſcher und deſſen Ehefrau Erd⸗ 
muthe geb. Cornelius, angeblich aus Königsdorf, zu den 
Acten J. II. 52/83 erſucht. 
Elbing, den 27. Juni 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


32191 Bilanz 
des 
Danziger Hypotheken ⸗ Vereins am Jahresſchluſſe 1882. 
Debitores. . 3 Creditores. Ab 8. 
Derr Dopethelen det per durch Amortiſation zurück⸗ 
eingetragene Hehe ezahlte Pfandbriefe 471450 — 
Vereins à 6p Ct. 90770254 9 155 11851 198 780 * 
A 5½ pit. . 498 800% wovon 1 9 1885 5208 
95788255 . Fun 
Zinſenfond: 471450 AM 
ausſtehende Reſte 1078 — Betriebs fond 7039 59 
Tilgungsfond: inſen fond 236 568 26 
ee ente RE 177037 | 59 
E 
Pfandbriefe 21004 Tilgungs fond 63 735 88 
und für Herhudt zur Hypotheken⸗Pfandbriefe im Umlauf 9 106700 — 
Ablöſung durch wovon: 
e a 5 pet. 8607900 4 
. Ser 2325 d à 41 498 800 „ 
Effecten des Zinſen⸗, Reſerve⸗ und 7 2 91067004 
Tilgungs fonds 294 900 
Caſſa: te e ie 188403 32 
Summa 32 


Summa [10022551 | 32 


Danzig, den 15. April 1883. 
Die Direktion. 


C. 


Roepell. 


10062531 | 


re > 
Indem wir obige Bilanz pro 1882 veröffentlichen, machen wir bekannt, daß die General⸗Oeputation in der 
Sitzung vom 23. Juni cr. 


1. für die bis Ende 1882 gelegte Rechnung die 

2. an Stelle des aus dem Aufſichtsrathe 

Reichenberg hier für die Zeit bis Ende 
Danzig, den 27. Juni 1883. 


Decharge ertheilt hat, 


ausgeſchiedenen Herrn Otto Steffens den Kaufmann 
Jahres 1890 erwählt hat. 


Der Auſſichtsratb des Danziger Oypotheken⸗ Vereins. 
H. Stobbe. 


Nobert 


Nummern gezogen worden: 
Littr. A. zu 3000 Mk. No. 20, 
„ B. „ 150 „ MR 
„ G „ 300 „ „64,40 20/208 220 
287, 302. 326, 346, 435, 531, 535, 539, 545, 588, 
949 667, 724, 754, 763, 777, 802, 841, 899, 925, 
Littr. D. zu 150 Mk. No. 111. 

Die ausgelooſten 4½% Obligationen werden ten 
Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt, die entſprechende 
Kapitalabfindung vom 1. Januar 1884 ab bei der hieſi⸗ 
gen Kreis⸗Chauſſee⸗Bau⸗Kaſſe, Herrn Jacob Kitten in 
Elbiny, den Herren Baum und Liepmann in Danzig, 
der Disconto-Geſellſchaft in Berlin, der Preuß. Nredit⸗ 
Anſtalt Stephan und Schmidt in Königsberg i. Pr. gegen 
Rückgabe der Obligationen mit ſämmtlichen dazu ges 
hörigen Coupons in Empfang zu nehmen. 

Elbing, den 25. Juni 1883. 

Kreis ⸗Chauſſee⸗Bau⸗Commiſſion. 


3198 Im diesſeitigen Firmenregifter iſt die unter 
No 191 eingetragene Firma M. Zimmermann des 
Kaufmanns Martin Zimmermann zu Auguſtwalde ge⸗ 
löſcht. 
Marienburg, den 22. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht III. 


3194 Es liegt in der Abſicht: 


1. das Gebiet der Fiſchereigenoſſenſchaft in Zeyer, 
welches nach dem Genoſſenſchafts⸗Statut nur die 
Nogat unterhalb Zeyer bis zum friſchen Haff um⸗ 
faßt, derart zu erweitern, daß daſſelbe künftig ſich 
auch auf die Nogat oberhalb Zever bis Clement⸗ 
fähre, oder nech genauer, bis an die Poſchek⸗ 
Buhne, die vom rechtsſeitigen Nogat⸗Deichverbande 
mit Station No. 91 bezeichnet wird, erſtreckt; 


2. demgemäß das Genoſſenſchaſts⸗Statut abzuändern, 


Der Herr Regierungs⸗Präſident hat den Unter⸗ 
zeichneten mit der vorſchriftsmäßtgen Anhörung der 
Prätendenten für Fiſchereiberechtigungen in der gedachten, 
oberhalb Zeyer belegenen Stromſtrecke beauftragt, und 
habe ich zu dieſem Behufe einen Termin auf Donnerſtag 
den 16. Auguſt 1883, Vormittags 10 Uhr, im Gaſt⸗ 
hauſe des Herrn Schmidt, Fiſchervorberg No. 7 hier⸗ 
ſelbſt, anberaumt, zu welchem alle, die ein Fiſchereirecht 
in Bezug auf die oben bezeichnete Waſſerſtrecke in An⸗ 
ſpruch nehmen, hierdurch unter der Verwarnung einge⸗ 
laden werden, daß im Nichterſcheinungsfalle eine weitere 
Anhörung nicht erfolgen wird, dieſelben vielmehr als 
mit der Erweiterung des Genoſſenſchafts⸗Gebiets und 
der bezüglichen Abänderung des Genvſſenſchafts⸗Statuts 
einverſtanden werden angeſehen werden. 

Elbing, den 15. Juni 1883. 

Der Königl. Domainen⸗Rath 
Staberow. 
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3192 Beider pro 1883 ſtattgefundenen Auslooſung; 


der Obligationen des Elbinger Kreiſes find folgende a ieh i ö 
ladungen von Stationen des Eiſenbahn⸗Direktionsbezirks 


3195 Mit dem 1 Juli d. J. tritt zum Ausnahme⸗ 
Tarif für die Beförderung von Schlachtvieh in Wagen⸗ 


Bromberg nach Hamburg, Sternſchanze, Schulterblatt, 
Altona und Ottenſen über Berlin⸗Wittenberge⸗Bergedorf 
reſp. Berlin, Stendal, Uelzen⸗Harburg der Nachtrag 2 in 
Kraft, welcher im Verkehr mit dieſſeitigen Stationen 
theilweiſe ermäßigte Sätze enthält. 

Exemplare dieſes Nachtrages können durch Ver⸗ 
mittelung unſerer Billet⸗ Expeditionen zum Preiſe von 
0,10 Mk. pro Stück bezogen werden. 

Bromberg, den 26. Juni 1883. 

Königl. Eiſenbahn⸗ Direktion. 


3196 Am 9. und 23. Juli er. bezw. an den 
Tagen vorher werden Extra⸗Retourbillets mit längerer 
Gültigkeitsdauer zu ermäßigten Fahrpreiſen nach Berlin 
Stadtbahn für die zweite und dritte Wagenklaſſe 
zur Erleichterung des Beſuches der Hygiene⸗Ausſtellung 
zu den Zügen No. 8, 38 und 18 und den betreffenden 
Anſchlußzügen unter denſelben Bedingungen ausgegeben 
werden, wie ſie in unſerer Bekanntmachung vom 9. Jun i 
er. über die im Juni er. verausgabten gleichen Willets 
enthalten find. 
Bromberg, den 25. Juni 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗Direktlon. 
3197 Die durch unſere Bekanntmachung vom 
17. April d. J. veröffentlichte Friſt für den frachtfrelen 
Rücktransport der auf der diesjährigen internationalen 
Kunſtausſtellung in München ausgeſtellt geweſenen 
Gegenſtände wird bis incl. 15. Dezember d. J. aus⸗ 
gedehnt. 
Bromberg, den 27. Juni 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗Direktion. 


3198 Zu Vergnügungsfahrten nach Danzig lege 
Thor werden auch in dieſem Jahre vom 1. Jult bie 
incl. 16. September an allen Sonntagen bei den Billet⸗ 
Expeditionen: 

a. in Bromberg, Terespol, Laskowitz, Czerwinsk, 
und Pelplin bei den Zügen 3 und 81 (ab Brom⸗ 
berg 6 Uhr 9 Min. reſp. 10 Uhr 13 Min. 
Vorm) und in Graudenz bei den Zügen 472 
und 474 (ab Graudenz 5 Uhr 54 Min. reſp. 
10 Uhr 29 Minuten Vorm. Retourbillets zweiter 
und dritter Klaſſe mit zweitägiger Gültigkeit, und 

b. in Elbing, Marienburg und Simonsdorf bei dem 
Zuge 10 (ab Elbing 6 Uhr 25 Min. Vorm.) und 
in Dirſchau bei den Zügen 103 und 107 (ab 
Dirſchau 8 Uhr 53 Min. Vorm. reſp. 2 Uhr 
11 Min. Nachm. Retourbillets zweiter und brit⸗ 
ter Klaſſe mit eintägiger Gültigkeit 

zum einfachen Perſonenzugpreiſe ausgegeben. 
Fahrunterbrechung. Kein Freigepäck. 

Die Rückfahrt kann während der Gültigkeitsrauer 
der Retourbilleis mit allen fahrplanmäßigen Zügen er⸗ 
folgen und werden die Kourterzüge 3 und 4 am Sonn⸗ 
tage ausnahmsweiſe von Bromberg bis Dirſchau und 
in umgekehrter Richtung auch Wagen dritter Klaſſe 


Keine 
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führen. Die Inhaber von Relourbillets dritter Klaſſe 
vürfen Monte gs die zweite Klaſſe des Kourierzuges nur 
ge gen Zulöſung eines Billets vierter Klaſſe Dirſchau⸗ 
Bromberg benutzen. 
Die Inhaber von Saiſonbillets dritter Klaſſe 
Bromberg Zoppot reſp. Neufahrwaſſer werden zur 
Mitfahrt in den an den Sonntagen in die Züge 
laß 4 eingeſtellten Wagen dritter Klaſſe ebenfalls zuge⸗ 
aſſen. 
Die Fahrpreiſe der Sonntags ⸗Retourbillets nach 
Danzig lege Thor find bei den genannten Billeterpeditio⸗ 
nen zu erfahren. 
Bromberg, den 27. Juni 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 


3199 Vom 1. Auguſt d. J. ab werden außer deu 
im Verzeichniſſe I. des diesſeitigen Lokaltarifs für die 
Beförderung von Perſonen vom 1. Anguſt 1881 ent⸗ 
haltenen Retourbillets mit zweitägiger Gültigkeitsdauer 
dergleichen Retourbillets für die I, II. und III. Wagen⸗ 
klaſſe auch im geſammten übrigen Lokalverkehre mit Aus⸗ 
ſchluß des Verkehrs von und nach den Perſonen⸗Halte⸗ 
punkten, ſowie derjenigen Relationen, in welchen Retour⸗ 
billets mit längerer als zweitägiger Gültigkeitsdauer 
vorhanden ſind, ausgegeben werden. 

Soweit nicht fertige Billets zum Verkauf vorlie⸗ 
gen, werden von den Billet » Expeditionen Blanquets 
ausgefertigt. 

Bromberg, den 16. Juni 1883. 

Königl. Eiſenbahn⸗ Direction. 
3200 Ab 1. Auguſt er. werden die Frachtſätze des 
Ausnahmetarifs ſür Oberſchleſiſche e e 
à 10,000 kg. vom 1. Auguſt 1882 — Anhang des 
Preußtſch, Oberſchleſiſchen Verbandes — im Verkehr mit 
den Stationen der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn 
Kar um je 3 Markpfennige pro 100 Kg. 
erhöht. 
5 Bromberg, den 18. Juni 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗Direction als geſchäftsführende Ver⸗ 
waltung. 


3201 Am 15. Juni cr. iſt ein Tarif für die die 
recte Beförderung von Eiſenbahn⸗Fahrzeugen und lebenden 
Thieren zwiſchen Stationen der Belgiſchen Staatsbahn, 
der Großen Belgiſchen Centralbahn, der Nord Belge 
Bahn, Chimaj Bahn, Malines⸗Terneuzener Bahn und 
Weſtflandriſchen Bahnen einerſeits und Deutſchen Sta⸗ 
tionen andererſeits in Kraft getreten. g 
Exemplare dieſes Tariſs, welcher in 3 Heften, 
und zwar Heft 1, enthaltend Allgemeine Beſtimmungen 
und Tarifvorſchriften, Heft 2, euthaltend Tarif⸗Tabellen 
r den Verkehr mit den vorſtehend genannten Stationen 
excl. derjenigen der Großen Belgiſchen Centralbahn, Heft 
3, enthaltend Tarif⸗Tabelle für den Verkehr mit der 
Großen Belgiſchen Centralbahn, zur Ausgabe gelangt, 
Win von den diesſeitigen Billet⸗Expeditionen zu Ber⸗ 
lin, Eüſtrin, Schneildemühl, Danzig, Elbing, Königsberg, 
Inſterburg, Memel, Thorn, Bromberg, Neuſtettin und 
Coeslin zum Preiſe von 1 4 20) bezogen werden. 


9 
| 


Außer dieſen Dienſtſtellen find auch alle übrigen 
Billet⸗Expeditionen des Bezirks der unterzeichneten Di⸗ 
rection zur Bezugsvermittelung verpflichtet. 

Bromberg, den 21. Juni 1883. 

Königl. Eiſenbahn⸗Direckion. 
3202 Das Verfahren, betreffend das Aufgebot der 
Nachlaßgläubiger und Vermächtnißnehmer des am 1 
März 1883 zu Marienburg verſtorbenen Zimmer meiſters 
Franz Beelefeldt iſt beend igt. 
Marienburg, den 27. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


Steckbriefe. 


3203 Gegen den Einwohner Carl Michalowski 
aus Janowo, welcher ſich verborgen halt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Gefängniß zu Culm 
abzuliefern. D. 74/83. 
Culm, den 12. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3204 Der Obermatroſe, Artilleriſt Heinrich Hannet, 
geboren um 15. Dezember 1859, katholiſch, zu Crefeld, 
iſt von unterzeichneter Abtheilung defertirt. Alle Civil⸗ 
reſp. Militairbehörden werden erſucht, denſelben im 
Betretungsfalle arretiren und nach hier abliefern zu 
laſſen. 

Signalement: Beruf Maler, Größe 1,675 m, 
Geſtalt ſchlank, Kinn voll, Naſe klein, Haar dunkelblond, 
Stirn gewölbt, Augen braun, Geſichts bildung oval, 
Sprache deutſch. Kleidung: Wahrſcheinlich gelbgraues 
Jacket und Hoſe von demſelden Stoff, kleinen, ſchwar⸗ 
zen, runden Hut. 

Frietrichsort, den 27. Juni 1883. 
Commando der Matroſen⸗Artillerie⸗ Abtheilung der 
1. Matroſen⸗Diviſion. 


3205 Gegen den Fleiſchergeſellen Eduard Sumann 
zu Schöneck, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Straf⸗ 
befehl des diesſeitigen Amtsgerichts rechtskräftig feſtge⸗ 
ſetzte Haftſtrafe von 4 Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Amtsgericht, welches um Vollſtreckung der 
Strafe erſucht wird, abzuliefern. 

Schöneck, den 16. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3206 Gegen den Knecht Adolph Weiſſ aus Laabe 
und den Futterknecht Auguſt Müller aus Georgensdorf 
welche flüchtig find, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Hausfriedensbruchs reſp. Sachbeſchädigung und Bedrohung 
mit einem Verbrechen verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, hierher aber 
Nachricht zu geben. J. 579/83. 

Elbing, den 25. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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3207 Gegen den Matroſen Bernhard Abraham 
aus Tolkemit, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt verhängt. 
Es wirv erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Centralgefängniß zu Elbing abzuliefern. J. 1022/83. 
Elbing, den 25. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3208 Gegen den Fleiſcher Johann Gottfried Schwen⸗ 
roth, geb. den 19. März 1856 in Poſilge Kr. Stuhm, 
katholiſch, zuletzt in Moosbruch, und gegen den Tiſchler 
Johann Schönroth, geb. den 8. Januar 1865 zu Poſilge 
Kreis Stuhm, katboliſch, zuletzt in Czersk aufhaltſam 
geweſen, welche ſich verborgen halten, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen dringenden Verdachts vorſätzlicher 
Körperverletzung mittelſt eines gefährlichen Werkzeuges 
verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das hieſige Amts - Gerichts ⸗Gefängniß abzuliefern. 
IV. D. 101/83. 

Marienburg, den 18. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 4. 


3209 Gegen die Arbeiterfrau Marie Hoffmann 
geb. Gehrke, geb. am 1. April 1858 zu Hoppenbruch 
Kreis Marienburg, katholiſch, zuletzt in Hoppenbruch 
aufhaltſam geweſen, welche ſich verborgen hält, ſoll eine 
rurch Urtheil des Königl. Schöffengerichts zu Marienburg 
vom 17. Mai 1883 erkannte Gefängnißftrafe von einer 
Woche vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und. in 
das nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzuliefern und zu⸗ 
gleich zu den Akten IV. D. 92/83 Nachricht zu geben 

Marienburg, den 20. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 4. 


3210 Gegen den Knecht Anton Lipinski, etwa 
19 Jahre alt, katholiſch, in Wer owna bei Lif puſch ger 
boren, welcher im Mat und Juni 1883 bei dem Ar- 
beiter Adolf Wilm in Schönfeld, Kreis Danzig als 
Scharwerker gedient hat, und nun flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ftahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhafen und in 
das hieſige Centralgefängniß, Schießſtange No. 9, abzu⸗ 
liefern. III. J. 9580/83. 

Danzig, den 23. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3211 Gegen den Knecht Wilhelm Lojack, geboren 
zu Schönneck am 10. März 1860, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Schwurgerichts zu Elbing vom 
4. Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 7 Monaten 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, auch zu den 
Akten K. 18/83 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 25. Junt 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3212 Gegen den Rübenunternehmer und Schuh⸗ 
macher Hermann Leege aus Leske, welcher flüchtig it, 
ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer 
des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 24. Fe⸗ 
bruar 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 9 Monaten 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſtgel egene Gerichts ⸗Gefängniß abzuliefern. 
M. I. 26/83, I. 9422. 

Der p. Leege ſoll ſich gegenwärtig in der Gegend 
von Pelplin auf Rübenarbeit befinden. 

Elbing, den 25. Jun! 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3213 Der Müllergeſelle Hugo Frenzel aus Groß 
Jeſtin iſt durch rechtskräftiges Erkenntniß des frühern 
Krelsgerichts zu Colberg vom 17. Juli 1877 wegen 
Unterſchlagung zu einer Gefängnißſtrafe von 4 Wochen 
verurthellt. 

Es wird erſucht, im Betretungsfalle dieſe Strafe 
an denſelben zu vollſtrecken und davon hierher Mitthei⸗ 
lung zu machen. No. 162/76 Colberg 10713. 

Cöslin, den 22. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3214 Gegen den Zimmergeſellen Guſtav Kleina 
oder Barnabas Kleine oder Kleine aus Ponſchau oder 
aus Mewe, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte Gerlchts⸗ 
Gefängniß abzuliefern und Nachricht hierher gelangen 
zu laſſen. 

Beſchreibung: geboren den 11. Juni 1854, Gröe 
mittel, Statur unterſetzt, Haare hellblond, weißlich 
blonder Schnurrbart, Naſe etwas lang u. ſpitz, Geſicht 
oval, Geſichtsfarbe blaß, in's gräullche ſchunmernd. 
Kleidung: Grau carrirte Hofe, Weite und Rock von 
gleichem Stoffe, kleiner runder ſchwarzer Filzhut. 

Göttingen, den 26. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3215 Der Jäger Auguſt Jeckſtadt der dieſſeitigen 
2. Compagnie hat ſich am 28. Juni er. gegen Mittag 
ohne Urlaub von hier entfernt, und liegt der Verdacht 
der Fahnenflucht gegen denſelben vor. 

Die reſp. Militair⸗ und Civilbehörden werden er⸗ 
ſucht, auf p. Jeckſtart zu fahnden, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu verhaften und an das unterzeichnete Bataillon 
oder die nächſte Militairbehörde abzuliefern. 

Signalement: geboren den 15. Auguſt 1860 zu 
Kalltappen, Kreis Tilſit, Religion evangeliſch, Stand 
Tiſchler, Größe 1,60 Meter, Geſtalt ſchlank, Haare 
hellblond 0 
Derſelbe war bei feiner Entfernung bekleidet mil 
einem Civil⸗Anzuge. 

Braunsberg, den 29. Juni 1883. 

Oftpreußiſches Jäger ⸗Batalllon No. 1. 
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3216 Der Schmied Eduard Mielke aus Gr. 
Miſchau, welcher flüchtig ift, fol zur Unterſuchungshaft 
gebracht werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 


haften und in das Amtsgeri . 11775 
abzuliefern. gerichtsgefängniß zu Carth 


Carthaus, den 23. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3217 Gegen den Beſitzersſohn Paul Kowalski aus 
Tiefenau, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft 
1 AD ER verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
en und in d ⸗Gefänani lbin 
Obzuliefern. J Il e le Gefängniß zu Elbing 
Elbing den 25. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3218 Gegen den Tiſchlergeſellen Theodor Kern⸗ 
ſpecht, gebürtig aus Kladau bei Danzig, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Betruges verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in da⸗ 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
27 an geboren 5 21. November 1861, 
atur mittel, Haare blond, Augen blaugrau, ache 

hochdeutſch. 5 . 

Kleidung; ſchwarzer Tuchrock, dunkle fleckige Hofe, 
Filzhut, weißes Vorhemd, langen würzen Sens 0 
Schaftſtiefel. 

Itzehoe, den 25. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 3. 


3219 Der Fabrikarbeiter Johann Jacob Birk aus 
Horſterbuſch, Kreis Elbing, zuletzt in Wo end a 
Nacht des 15. März 1876 aus hieſigem Gefängniß 
ausgebrochen. Derſelbe befindet ſich hier wegen Theil⸗ 
1 an 5 Nast mit tödtlichem Erfolg in 
nterſuchung. erſuche um Verhaft „ Bir! 
un Nene (N 375.76) BE 
gnalement: Religion evangeliſch, Alter 36 Jahre, 
Größe 5 Fuß 4 Zoll 3 Strich, Haare braun, > 
röthlichen Schnurrbart, Stirn breit, Augenbrauen braun, 
a m En a Be etwas aufgeworfen, 
ähne geſu n oval, Geſicht i 
geſund, Statur unterſetzt. E 
Dortmund, den 10. Mai 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


3220 Gegen den Bäckermeiſter Otto Ebert aus 
Elbing, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen betrügeriſchen Bankerotts verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Central⸗Ge⸗ 
füge zu Elbing abzuliefern. 

„„ Signalement: Alter 25 Jahre, Statu lank, 
Größe 1 m. 58 cm, Haare hellblond, Sen doch 


A 
leider hellblond, Naſe ſchmal, Geſicht länglich, 


; er Schnurrbart, Augen i i 

Heſich erde Sprache deutsch E e 
zung: Hellgrauer Sommeranzug. 

Elbing, den 14. Mai 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3221 Gegen den Knecht Johann Broſchinski, zu⸗ 
letzt in Heubude bei Danzig aufhaltſam, welcher flüchtig 
ift oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königl. Schöffengerichts 2 zu Danzig vom 28. März 
1883 erkannte Gefängnißſtrafe von zwei Monaten voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafderbüßung 
abzuliefern X. D. 88/83. 

Danzig, den 6. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 12. 

3222 Gegen den Arbeiter Gottlieb Ziehm aus 
Neuhof, welcher flüchtig fit, ſoll eine durch Urthell des 
Königlichen Amtsgerichts zu Carthaus vom 21. Februar 
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 7 Tagen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Amtsgerichtsgefängniß zu Carthaus abzuliefern. 

Carthaus, den 6. Juni 1883 

Königliches Amtsgericht. 

3223 Gegen die Wittwe Caroline Charlotte Fauſt, 
geb. Schiemann, zuletzt hier, Poggenpfuhl 38 wohnhaft, 
geb. am 10. Februar 1829, welche flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts 2 zu Danzig vom 21. November 1882 
erkannte Gefängnißſtrafe von zehn Tagen vollſtreckt wer⸗ 
den Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafverbüßung abzuliefern. 
X. D. 1216/82. 

Danzig, den 30. Mai 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3224 Gegen den am 17. Dezember 1839 in Ober⸗ 
Malkau geborenen Ziegler Chriſtian Friedrich Wachholz, 
früher in Piſchnitz, zuletzt in Hoch⸗Stüblau aufhaltſam, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Stargardt vom 
15. Dezember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs 
Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. D. 415/82 
Pr. Stargardt, den 8. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3225 Gegen den Taſchenſpieler Johann Friedrich 
Julius Gutowski aus Zeisgendorf, welcher aus dem 
hieſigen Amtsgerichtsgefängniſſe entſprungen iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft beſchloſſen. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Dirſchau abzuliefern. 
G. 92/83. 

Signalement: Alter 26 Jahre, Statur kräftig, 
Größe 1,70 m, Haare blond, Stirn frei, Augen orauen 
blond, Zähne voll, Bart rafirt, Augen blau, Kinn rund, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 
Kleidung: 1 ſchwarzer Hut, blaue Weſte und Holen, 
ſchwarzer Rock, 1 Paar Gamaſchen, weißes Vorhemde, 
Schlips und weißes Hemde⸗ 

Dirſchau, den 18. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


o 
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3226 Gegen den Dachdeckergeſellen Franz Hübner 
aus Oſterode, daſelbſt geboren am 25. Juni 1839, ift 
wegen Verbrechens und Vegehens gegen die 88. 242, 
243°, 168 Strafgeſetzbuchs der Haftbefehl erlaſſen; es 
wird erſucht, denſelben im Betretungsfalle an das 
Gerichtsgefängniß des Königl. Amtsgerichts zu Steinau 
a. O. abliefern zu laſſen. J. 1326/82. 

Signalement: Größe 5 Fuß 7 Zoll, Religion 
katholiſch, Haare dunkelblond, hohe Stirn, dunkelbraune 
Augenbrauen, Augen grau, Naſe lang, Mund gewöhnlich, 
Vollbart ſchwarz, Zähne vollſtändig, Kinn rund, Ge⸗ 
ſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
deutſch, Figur ſtark. 

Glogau, den 30. Mai 1883. 

Der Königl. Erſte Staatsanwalt. 
3227 Gegen den Arbeiter Wilhelm Auguſt Schulz 
obne Domizil, welcher flüchtig if, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Beleidigung und Widerſtandes gegen bie 
Staatsgewalt verhängt. Es wird erſucht, denſelhen zu 
verhaften und in das Central⸗Gefängniß zu Elbing ab⸗ 
zuliefern. J. 293/83. 

Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 1,65 m, 
Statur ſchlank, Haare ſchwarz, Stirn niedrig, Bart, 
raſirt, kleine Schnurrbartſpuren, Augenbrauen ſchwarz, 
Augen dunkel, Mund breit, Zähne Aa Kinn rund, 
Geficht rund, Gefichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. 

Elbing, den 27. Mai 1883. 

Königliche Stagtsanwaltſchaft, 
3228 Gegen den Kutſcher Carl Gronau, geboren 
den 27. November 1856 zu Faſanerie, Kreis Königs⸗ 
berg, zuletzt in Julienhof, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen ſchweren und einfachen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Juftiz⸗Gefängniß zu Königsberg 
abzuliefern. Altenz. J. 966/83 2 a 
Sipnalement: Alter 27 Jahre, Statur unterſetzt. 
Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare dunkelblond, fehlt ein 
Schneidezahn im Unterkiefer, Geſicht rund, Augen blau, 
Geſichtsfarbe blaß. 
Könige berg, den 28. Mai 1883. 
Königliche Stgatsanwaltſchaft. 
3229 Gegen den Kaufmann Adolph Moeller aus 
Pr. Stargardt, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen einfachen Banke⸗ 
rutts, Vergehens wider die Konkurs⸗ Ordnung, Untreue 
und fahrläſſigen Meineides verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefäng⸗ 
niß zu Pr Stargardt abzuliefern. (I. M. 2 27/83. 
Danzig, den 28. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
8230 Gegen den 22 Jahre alten Knecht Johann 
Weſſolowski, zuletzt in Gr. Applinken aufhaltſam ge⸗ 
weſen, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichtsge⸗ 
fängniß abzuliefern. D. 360/82. 
Pr. Stargardt, den 22. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2231 Gegen den Pferde necht Carl Dzikowski aus 
Tantſchken, Kreis Neidenburg, welcher flüchtig iſt, iſt 
die Unterſuchungshaftzwegen Diebſtahls verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗ 
Gefängniß zu Soldau abzuliefern, ſowie hierher zu den 
Akten IV J. 283/83. Mittheilung zu machen. 


Signalement: Alter 35 Jahre, Statur von hohem 
Wuchſe, Haare dunkelblond, dunkelblonder Schnurrbart, 
Augen blau, Sprache polniſch und deutſch. 

Kleidung: dunkelgrauer Mantel, ſchwarze Tuch» 
mütze, langſchäftige Stiefel. 

Allenſtein, den 14. Mai 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3232 Gegen den Arbeiter Auguſt Neumann aus 
Pangritz Colonie bei Elbing, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. J. 725/83. 

Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Größe 1.57 m, 
Statur mittelgroß, Haare blond, Stirn niedrig, Augen⸗ 
brauen blond, Augen grau, Zähne voll ſtändig, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Sprache deutſch (Stotterer) 

Kleidung: 1 Drillichjacke, 1 Drillichhoſe, 1 weiße 
Mütze, 1 Paar fahllederne Stiefel, 1 Paar Unterhofen 
(Parchent), 1 wollene geſtrickte Unterjade, 1 graue 
Weſte, 1 ſchwarzes Vorhemde, ein weißleinenes Hemde. 

Elbing, den 20. Mai 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 
3233 Gegen den Partikulier und Schuhmacher 
Jean Heigſte aus Königsberg, 49 Jahre alt, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuch⸗ 
ungshaft wegen Diebstahls verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß 
zu Elbing abzuliefern. J. 732/83. 
Elbing, den 20. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3234 Gegen den Arbeiter Bernhard Perlick aus 
Roslaſin, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Beleidigung eines Mitgliedes des Landesherrlichen 
Hauſes ſeines Staates verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu 
Lauenburg i. Pom, abzuliefern. M 2 10/83. 

Signalement: Alter 22 Jahre, Statur mittel, 
Haare dunkelblond, Stirn frei, Zähne gut, Augen blau, 
Kinn oval, Gefichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. 

Stolp, den 19. Mai 1883: 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3235 Gegen den Scheeren⸗ und Inſtrumentenſchleifer 
Herrmann Kaſiske aus Zanow, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Hausfriedensbruchs, Beleidigung und Wid erſtands gegen 
die Staatsgewalt verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das hieſige Central ⸗Gefängniß, 
Schießſtange No. 9. abzuliefern. II. J. 643/83. 
Danzig, den 24. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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3236 Gegen den Arbeiter Carl Richter aus Gutt⸗ 
ſtadt, 47 Jahre alt, welch er fich verborgen hält, ſoll 
eine durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Bartenſtein vom 7. März 
1883 erkannte Gefängniß⸗ Strafe von 9 Monaten voll» 
15 1 50 aa erſucht, denſelben zu ee 
und i as nächſte 5 angni iefern. 

1 ſte Gerichtsgefängniß alzulief 

Bartenstein, den 6. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


222 7 Der Strafgefangene, Arbeiter Herrmann 
Stolz aus Filehne iſt auf dem Transporte von Rawitſch 
nach Schneidemühl in der Nähe von Rogaſen aus dem 
Eiſenbahnzuge entſprungen. Es wird erſucht, denſelben 
feſtzunehmen und in die Strafanſtalt zu Rawitſch abzu⸗ 
liefern, auch zu den Akten L 78/81 hierher Mittheilung 
zu machen. 

Signalement: Geburtsort und letzter Wohnort 
Filehne, Religion evangeliſch, Al ter 38 Jahre, Größe 
5 Fuß 8 Zoll, Haare dunkelbraun, Stirn frei, Augen⸗ 
brauen dunkelbraun, Augen grau. Bart raſirt, Zähne 
defect, Kinn und Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe ger 
ſund, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch. Bekleidung: 
braune Beiderwand⸗ Jacke, Hole und Weſte, Lederſchuhe, 
blaue baumwollene Socken, Hoſenträger von Leinewand, 
weiße Callicot⸗Unter hoſen, weißes leinenes Hemde, blau⸗ 
karrirtes Hals⸗ und Taſchentuch, braune Tuchmütze. 
Die Sachen tragen den Stempel der Strafanſtalt, die 
Wäſche noch die No. 243. 1 

Schneidemühl, den 11. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3238 Gegen den Arbeiter Jacob Bröske aus Hop⸗ 
penbruch, Kreiſes Marienburg, geb. am 25. März 1840 
zu Blumſtein, Kreiſes Marienburg, welcher flüchtig iſt 
orer ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 
31. März 1883 erkannte Gefängnißftrafe von 4 Mona⸗ 
ten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzulie⸗ 
fern, zu den Acten L. I. 24/83 auch ſofort Nachricht zu 
eben. 

leben ping, den 12. Juri 1883, 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3239 Der Arbeiter Ludwig Szimmock, geboren den 

26. März 1831 zu Kulligkehmen, welcher om 11. Fe⸗ 

bruar cr. aus der Königl. Strafanſtalt zu Inſterburg 

entlaſſen worden iſt und auf 2 Jahre unter Polizei 

Waſlict geſtellt werden ſoll, hat nicht ermittelt werden 
nen. 


; Sein Aufenthalt iſt der Stabt- Polizei- Verwals 
tung Gumbinnen mitzutheilen. 
Oumbinnen, den 31. Mai 1883. 
Die Stadt ⸗ Polizei ⸗Verwaltung. 
3240 Gegen den Knecht Heinrich Scheerer aus 
Gurste, welcher flüchtig tft, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Nothzucht verhängt. Es wird erſucht, denſelben 


—— —— —kl— — —— — 


zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu Thorn 
abzuliefern. J. 352/82. 
Beſchreibung: Alter 33 Jahre, Statur groß, 
mager, ſchlank, Haare dunkelbraun, ſchwarzer Vollbart, 
Thorn, den 8. Juni 1883 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


32941 Gegen den Tuchmacher Friedrich Raether aus 
Rummelsburg, z. Zt. unbekannten Aufenthalts, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Betrugs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Neuſtadt Weſtpr. abzu⸗ 
liefern I. J. 939/83. 

Danzig, den 15. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3242 Gegen den Knecht George Brandt aus Brod⸗ 
ſack, zuletzt in Leske, Kreis Marienburg, wohnhaft ge⸗ 
weſen, geb. am 10. Juni 1862 zu Lakendorf Kr. Elbing, 
welcher ſich verborgen hält, fell eine durch Urtheil des 
Königl. Schöffengerichts zu Marienburg vom 19. April 
1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten vollftreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das zunächſt belegene Gerichtsgefängniß abzuliefern, 
uns aber zu den Akten IV. D. 80/83 Nachricht zu geben. 
Marienburg, den 6. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 4 


3243 Gegen den Krugpächter Max Lietzau aus 
Czeczau, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Ur⸗ 
theil des Königlichen Schöffengerichts zu Carthaus vom 
28. Dezember 1882 erkannte Haftſtrafe von 4 Wochen 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Amtsgericht⸗Gefängniß zu Carthaus 
abzuliefern. 
Carthaus, den 13. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
3244 Gegen die unverehel. Eleonora Florentine 
Lenſer, zuletzt hier, Kumftgaſſe No. 22, geb. am 16. 
April 1832, welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffengerichts 2 
zu Danzig vom 18. September 1882 erkannte Gefäng⸗ 
nißſtrafe von 1 Monat vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß zur Strafverbüßung abzuliefern. (Actz. T. D. 
931/82.) 
Danzig, den 7. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 
3245 Gegen die ſeparirte Feldwebelfrau Amalie 
Wilhelmine Gnaß geb. Karczig, geb. am 1. Mai 1850 
in Marienburg, welche flüchtig iſt, ſoll eine durch Ur⸗ 
theil des Königl. Schöffengerichts zu Königsberg vom 
9. März 1883 wegen Diebftabls erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von einer Woche vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Juftizge⸗ 
fängniß abzuliefern, auch vom Veranlaßten hierher ad 
No. D. 865/82 Nachricht geben zu wollen 
Königberg, den 8. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 14. 


3246 Gegen den aus Gr. Sonnenberg gebürtigen, 
18 Jahre alten Scharwerkerknecht, Frledrich Rogalsky, 
welcher ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft 
wegen widernatürlicher Unzucht verhängt. 8 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß abzuliefern. J. 774/83. 
Elbing, den 20 Juni 1883. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 


3247 Der Fkleiſchergeſelle Albert von Frankenſtein 
iſt, nachdem er wegen ſchweren Diebſtahls feſtgenommen 
war, am Sonntag den 17. Juni er., Morgens 6½ Uhr, 
aus dem Gerichtsgefängniß zu Dirſchau entſprungen. 

Signalement: Alter 40 Jahre, Statur kräftig, 
Größe 1,74 m, Haare blond, Geburtsort Warſchau, 
den 22. März 1843, Wohnort domizillos, Stirn frei, 
Augenbrauen blond, Zähne fehlerhaft, Schnurrbart, 
Augen blau, Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
deut ſch, polniſch und ruſſiſch. Kleidung: eine graue 
Mütze, 1 graues Jaquet, 1 Paar ſchwarze Beinkleider, 
1 weiß und rothgeſtreifte Blouſe, 1 geſtreiftes Hemde, 
1 Paar weiße Unterbeinkleider, 1 Paar Strümpfe. 

Marienburg, den 20. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 4. 

3248 Der Arbeitsſoldat zweiter Klaſſe, Schuhmacher 
Carl Auguſt Wichmann, geboren am 12. Mai 1852 
zu Raftenburg, entzieht fich ſeit mehreren Jahren der 
militäriſchen Controle und iſt nicht zu ermitteln. Der 
ſelbe iſt durch Erkenntniß des Schöffengerichte Raſten 
burg vom 14. Dezember 1882 wegen unerlaubter Aus 
wanderung ohne Conſens zu 50 Mk. Geldſtrafe event. 
14 Tagen Haft verurtheilt. 

Sämmtliche Polizei⸗ Behörden und Gendarmen 
werden ergebenſt erſucht, auf den p. Wichmann recht 
genau zu vigiliren und denſelben im Ermittelungs falle 
dem nächſten Amtsgerichte zur Verbüßung ſeiner Strafe 
zu überliefern, und ſchleunige Mittheilung davon hier⸗ 
her gelangen zu laſſen. 

Raſtenburg, den 20. Juni 1883. 

Königl. Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando. 


3049 Gegen die unverehelichte Anna Maria Rexin, 
ohne Domicil, geboren am 20. März 1861 zu Sens⸗ 
lau, karholiſch, welche ſich verborgen hält, ift die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls reſp. Meineides verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das hieſige Centralgefängniß, Schießſtange No. 9 abzu⸗ 
liefern. 
Danzig, den 15. Juni 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


3250 Gegen den Arbeiter Joſeph Kerlinkewitz aus 
Waldenburg, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Amtsgerichts zu Putzig vom 28. Auguſt 
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von einem Tage vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächte Gerichtsgefängniß abzuliefern. A. 6/82. 
Putzig, den 15. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 
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3251 Gegen den Arbeiter Bartholomäus Bilicki 
aus Wytrembowitz, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuch⸗ 
ungshaft wegen Diebitahle verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß 
zu Thorn abzuliefern. J. 1025/88. 
Thorn, den 18. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3052 Gegen den Fleiſchergeſellen Carl Hauptmann 
aus Thorn, geboren am 25. Juni 1863 zu Fiſcherei 
Thorn, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen vorſätzlicher Körperverletzung verhängt. Es 
wird erfucht, denſelben zu verhaften und in das hieſige 
Gerichtsgefängniß abzuliefern. M. 277/82. 
Thorn, den 15. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3253 Gegen den Knecht Michael Fiedler aus 
Portſchweiten, 19 Jahre alt, katholiſch, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreck⸗ 
bares Urtheil der Strafkammer bei dem Königlichen 
Amtsgerichte zu Roſenberg vom 19. Mai 1883 erkannte 
Gefängnißſtrafe von drei Monaten vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Acten 
M. 2. 23/83 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 18. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3254 Gegen die Wehrmänner: 

1. Carl Auguſt Brueck, geboren am 20. Januar 1853 
zu Kloeſterchen, Kreis Marienwerder, evangeliſch, 
zuletzt aufhaltſam in Ladekopp, 

Johann Jacob Schwalk, geboren am 23. Ja⸗ 
nuar 1850 zu Fürſtenwerder, Kreis Marienburg, 
katholiſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

ſollen durch rechtskräfttges Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts Tiegenhof vom 25. April 1883 wegen 
unerlaubten Auswanderns feſtgeſetzte Strafen von je 
fünfzig Mark Geldſtrafe eventl. eine Woche Haft voll⸗ 
ſtreckt werden. 

Es wird erſucht, die erkannten Haftſtrafen an den 
Verurtheilten, falls dieſelben nicht die Bezahlung der 
erkannten Geldſtrafen nachweiſen, durch Ablieferung 
derſelben an das nächſte Gerichtsgefängniß zur Vol:⸗ 
ftredung zu bringen, und wird das bezügliche Amtsge⸗ 
richt zugleich erſucht, vom Geſchehenen Zu den hieſigen 
Acten I. E. 7/83 Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 3. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3255 Gegen den Arbeiter Romann Gervais aus 
Carthaus, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königl. Amtsgerichts zu Carthaus vom 16. Mai 
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Woche vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Amtsgerichtsgefängniß zu Carthaus abzuliefern. 
Carthaus, den 5. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


505 


3256 Gegen den Arbeiter Auguſt Berg, zuletzt in 
Sufmin wohnhaft geweſen, 31 Jahre alt, evangeliſcher 
Religion, welcher flüchtig ift oder ſich verborgen halt, 
it die Unterſuchungshaft wegen vorſätzlicher körperlicher 
Mißhandlung, Hausfriedensbruchs und Freiheitsberau⸗ 
ie dog 15 wird erſucht, denſelben zu erging 
Un tefige Central⸗ . ic Sc, Nos 
abzuliefern (ul.). 31/33) an, Schießſtunge No 


Danzig, den 18. Juni 1883. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 
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3257 Gegen den Reſerviſten Guſtav Adolf Reſchke 
und den Wehrmann Carl Ladde, beide ven hier, welche 
ſich verborgen hallen, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Oſterore vom 10. April 1883 
erkannte Geloſtrafe von 100 Mark, im Unvermögens⸗ 
falle eine Haftſtraſe von 4 Wochen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften un in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 

as letztere wird erſucht, die Strafe zu voll⸗ 
ſtrecken und von dem Geſchehenen hierher gefälligſt 
Mittheilung zu machen. Akten z. I. E. 9/82. 5 ö 

Oſterode, den 13. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3258 Der Grenadier Kaſimir Zdrojewokl diesſei⸗ 
tiger 3. Compagnie hat am 11. Juni er. Abends fein 
Quartier in der Kangparter Kaferne hierſelbſt heimlich 
verlaſſen, ohne bis jetzt dahin wieder zurückzukehren und 
ſich deshalb der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 
Alle Militair⸗ und Ciwil⸗Behörden werten erſucht, 
auf den p. Zdrojeweki zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und an die nachſte Militair⸗Behörde 
abzug . 
ignalement: Geburtsort Lemberg, Kr. Straß⸗ 
burg Weſtpr., Religion katholiſch, geh am 3. März 
1860, Größe 1,58 Mtr., Haare dunkel, Stirn niedrig, 
Augenbrauen dunkel, Augen grau, Zähne vollzählig, Ge⸗ | 
ſichtsbildung rund, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, | 
Sprade deutſch und polniſch. | 
1 
| 
| 
| 
| 
| 
4 
| 
| 


Derſelbe war bekleidet mit: 1 Feldmütze, 1 Hols⸗ 
binde, 1 Drillichſocke, 1 Drill he er «a0 
1 Commis⸗Unterhoſe, 1 Baar langen Stiefeln. 
Danzig, den 19. Juni 1883. 
Commando des 4. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗ 
Regiments No. 5. 


3259 Gegen die Erzieherin, unverehelichte Lucius 
Albrecht, angeblich geb. am 18. April 1866 in Königs⸗ 
berg, Tochter des daſelbſt verſtorbenen Baumeiſters 
Albrecht, katholiſcher Religion, zuletzt in Gr. Purden 
und in Wartenburg in Stellung, welche flüchtig iſt, iſt 
bie Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls und Sachbe⸗ 
ſchädigung verhängt. Es wirr erfucht, viefelbe zu 
verhaften und in das nächſte Juſtu⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, ſowie hierher zu den Acten IL J. 240/83 Mit 
theilung zu machen. 
Allenſtein, den 20 Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


8260 Gegen den Arbeiter Herrmann Podſchelny 
aus Mecker, 33 Johire alt, welcher flüchtig iſt, iſt bie 
Umerſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es u ird 
erfucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗ 
gefäugniß zu Thorn abzuliefern. J. 154/83 
Thorn, den 14. Juni 1883. 
Königliche Staatsunwaltſchaft. 


3264 Gegen den Erſatz⸗Reſerviſten erſter Klaſſe, 
Knecht Auguſt Broſchinski von hier, welcher fich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Oſterode vom 10 April 1883 er⸗ 
fannte Geldſtraſe von 100 Mark, im Unvermögensfalle 
eine Haftſtrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichts ⸗Gefängniß! zur Strafverbüßung abzuliefern. 
Aktenzeichen I. E. 90/82. 
Oſterode, den 14. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3262 Gegen den Knccht Samuel Boldt aus 
Campenau, zuletzt in Pr. Königsvorf aufhaltſam geweſen, 
geboren am 23. Oktober 1862 zu Thiergart, Kreis 
Marienburg, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Urtheil dez Königlichen Schöffengerichis zu 
Marienburg vom 31. Mai 1883 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaſten und in das zunächſt ge⸗ 
leg ne Gerichtsgefängniß abzulieferu, uns auch zu den 
Akten IV. D. 93/83 Nachricht zu geben. 

Marienburg, den 13. Juni 1883. 


Königl. Amtsgericht 4. 


3263 Gegen den Schuhmacher Max Schroeder 
aus Königsberg, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Körperverletzung verhängt. p. 
Schroeder iſt in letzter Zeit als Gehilfe in umher⸗ 
ziehenden Schaubuden beſchäftigt geweſen. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
tas Juſtiz⸗ Gefängniß zu Braunsberg abzuliefern. J. 
908/83. 

Signalement: Alter 21 Jahre, Siatur klein, 
Haare dunkelblond, gelockt. Kleidung: dunkelgrauer 
Sommeranzug. 

Beſondere Kennzeichen: dicke, aufgeworfene Lippen. 

Braunsberg, den 15. Juni 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


3261 Gegen den Anton Auguſt, Sohn des 
Arbeiters Johqnn Auguſt Quidzinski, geboren am 
27. Juli 1865, aus Ühlkau, welcher ſich verborgen 
bält, fell eine durch Urteil des Königlichen Amtsge 
richs 12 zu Danzig vom 14. März 1883 erkannte 
Gefängnißſtrafe von 30 Tagen vollſtreckt werben. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzulieferu. (IX. D. 64/83.) 
Danzig, ten 16. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 


zen 
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Steckbriefs⸗ Ernenernngen. 


3265 Der hinter den Schloſſergeſellen Eduard 
Otto Golubski, zuletzt in Neuſtettin aufhaltſam geweſen, 
von dem ehemaligen Kreis⸗Gericht zu Roſenberg unter 
dem 6 Auguſt 1879 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Actenz. 162/79 R. 
Elbing, den 26. Juni 1883. 
Königliche Staasanwaltſchaft. 


3266 Der hinter den Bäckergeſellen Rudolph 
Kaminski, zuletzt in Liebemühl aufhaltſam geweſen, 
unterm 12. März 1883 erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
durch erneuert. I. D. 100/83. 
Oſterode, den 23. Juni 1883. 
Köntgliches Amtsgericht. 


3267 Der in den Strafacten J. II d 73582 gegen 
die unverehelichte Adelheld Kolinski, geboren am 11. Au⸗ 
guſt 1857 zu Danzig, wegen Berdachts der Urkunden⸗ 
fälſchung und unbeſugter Annahme des Adelsprädikats 
unterm 8. November 1882 erlaſſene Steckbrief wird 
hier mit erneuert. 

Berlin, den 20. Juni 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft beim Lanrgericht 1. 


3268 Der hinter die Handelsfrau Pauline Müller 
geb. Gulliner, zu Ladislawona (Ruſſiſch Polen) geboren, 
im Auguſt 1880 von Elbing verzogen, unter dem 
8. October 1880 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Actenz. 
L. I. 66/80. Neid 
Elbing, den 22. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3269 Per hinter den Arbeiter Johann Robolewsli, 
früher wohnhaft in Adl. Waldau, unterm 1. Mär! 1882 
erlaſſene Steckorief wird hiedurch erneuert. V. G. 
89/82. a 

Culm, den 21. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
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Stedbriefs- Erledigung. 
3270 Der hinter den Knecht Anton Lipinski, aus 
Kornen unter dem 12. Mai erlıffene Steckbrief iſt hier⸗ 
mit erledigt. 
Danzig, den 29. Juni 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
3277 Der hinter den Altſitzer Carl Pinow aus 
Blankwltt, Kr. Flatow, unterm 6. Oktober 1882 erlaſſene 
Steckbrief ift erledigt. 
Konitz, den 22. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3272 Der hinter den Knecht Carl Laſchinski aus 
Abbau Kalborn bei Gilgenburg unter dem 7. September 
1882 er laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Allenſtein, den 26. Juni 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


9273 Der unterm 8. April 1881 hinter den For⸗ 
mer Franz Liesner aus Dirſchau, Kreis Stargard er⸗ 
laſſene Steckbrief ift erlerigt. 

Liegnitz, den 21. Juni 1883. 

Der Königliche Erfie Staatsanwalt. 

3274 Der hinter Robert Vogel und Alois Mader 
in No. 49 des Oeffentlichen Anzeſgers pro 1879 unter 
No. 6263 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Rawitſch, den 25. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

3275 Der gegen den Schmiedegeſellen Franz Ku⸗ 
roweki aus Neukirch vom 30. April 1883 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 

Danzig, den 22. Juni 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 

3276 Der hinter den Knecht Samuel Boldt aus 
Campenau unterm 13. Juni 1883 erlaſſene Steckbrlef 
iſt erledigt. 

Marienburg, den 28. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 4. 


Eis .———.—.ů 


Truck von A. Schreth in Danzig. 
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